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Wir brauchen Euch - wir brauchen DichWir brauchen Euch - wir brauchen DichWir brauchen Euch - wir brauchen DichWir brauchen Euch - wir brauchen DichWir brauchen Euch - wir brauchen Dich

Liebe Mitglieder,
die Gute Nachricht zuerst. Unsere Sektion wächst. In 2011 traten 90 neue Mitglieder unse-
rer Sektion bei. Das ist ein tolles Ergebnis, eine starke Entwicklung.
Und nun die schlechte Nachricht. Unser Vorstand schrumpft. Das allerdings ist sehr be-
denklich. Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 27. April (siehe Seite 9) werden
zwei Vorstandsmitglieder ganz wichtige Ämter abgeben.
Unsere Schriftführerin und unsere Wanderwartin können aus beruflichen bzw. gesundheit-
lichen Gründen ihre Ehrenämter nicht mehr weiter fortführen.
So sehr wir dies auch bedauern, es ist aber für einen Verein ein ganz normaler Vorgang,
dass ehrenamtlich Aktive auch ausscheiden.Viel spannender ist für uns die Frage, finden
wir Mitglieder, die diese Ämter übernehmen würden.
Beide Kandidaten/innen sollten über einen PC, sowie über einen e-mail Anschluss verfü-
gen und auch damit arbeiten können. Beide sollten Lust und Laune haben ehrenamtlich
aktiv in unserer Sektion mitzuarbeiten, an ca. sechs Vorstandssitzungen pro Jahr (meist an
einem Mittwoch abend) teilzunhemen und eigene Akzente zu setzen.
Der Schriftführer, die Schriftführerin, gehört zum geschäftsführenden Vorstand. Er/Sie hat
ca. sechs Protokolle pro Jahr zu schreiben - eine überschaubare Anzahl.
Der Wanderwart, die Wanderwar tin, koordiniert die Tageswanderungen, die Radtouren
und organisiert die max. drei geselligen Veranstaltungen unserer Sektion pro Jahr. Außer-
dem sollte  Er/Sie ab und an aktiv mit der Wandergruppe/Radgruppe unterwegs sein.
Das beide „Neuen“ vom Vorstand unterstützt werden ist selbstverständlich. Auch die Mög-
lichkeit an Fortbildungskursen der DAV Akademie oder anderen Bildungsträgern teilzuneh-
men ist gegeben.
Da wir nicht alle Mitglieder persönlichpersönlichpersönlichpersönlichpersönlich ansprechen können, ob Sie bereit wären eines der
beiden Ämter zu übernehmen, können wir es nur hier an dieser Stelle mit diesem Aufruf
versuchen und hoffen dass sich unter unseren 758 Mitgliedern zwei finden, die bereit
wären kleine Berge zu versetzen.
Es gäbe auch die Möglichkeit große Vorstandsberge zu versetzen - dies würde aber eine
Art der freiwilligen Mitarbeit voraussetzen, denn in vier Jahren wird wieder gewählt, dann
aber wird u.a. ein neuer Vorsitzender gesucht.

Ein Ehrenamt hat tausend Facetten, Sie können kleine und große Berge versetzen. Das
Ehrenamt ist das Herz unserer Sektion und des Deutschen Alpenvereins. Die Erfahrungen
eines Ehrenamtes kann Sie vorwär ts bringen - privat und beruflich.
Bei Interesse oder Fragen, wenden Sie sich bitte an eines unserer Vorstandsmitglieder.

Steigen Sie ein - wir freuen uns auf SieSteigen Sie ein - wir freuen uns auf SieSteigen Sie ein - wir freuen uns auf SieSteigen Sie ein - wir freuen uns auf SieSteigen Sie ein - wir freuen uns auf Sie

Ein gutes und gesundes Bergjahr wünscht Ihnen
Ihr Vorstand
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TTTTTageswanderageswanderageswanderageswanderageswanderungen Januar - Märungen Januar - Märungen Januar - Märungen Januar - Märungen Januar - März, Vz, Vz, Vz, Vz, Vororororor trag Nepaltrag Nepaltrag Nepaltrag Nepaltrag Nepal

8. Januar 20128. Januar 20128. Januar 20128. Januar 20128. Januar 2012
Sonntag

22. Januar 201222. Januar 201222. Januar 201222. Januar 201222. Januar 2012
Sonntag

Leitung:
Treffpunkt:

Leitung:
Treffpunkt:

Leitung:
Treffpunkt:

NeujahrswanderungNeujahrswanderungNeujahrswanderungNeujahrswanderungNeujahrswanderung
zwischen Johannesberg und Fuldatal
Wanderstrecke ca. 12 km
Klaus Bechtel 06621-41426 od. 0151 - 21881825
10.00 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld

Winterwanderung durch den StadtwaldWinterwanderung durch den StadtwaldWinterwanderung durch den StadtwaldWinterwanderung durch den StadtwaldWinterwanderung durch den Stadtwald
Wanderstrecke ca. 14 km
Karin und Werner Stein 06621 - 916290
11.00 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld

WinterwanderungWinterwanderungWinterwanderungWinterwanderungWinterwanderung
Wanderstreckeca. 10 -12 km
Renate Wendelmuth 06621 - 959766
11.00 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld

5. Februar 20125. Februar 20125. Februar 20125. Februar 20125. Februar 2012
Sonntag

19. Februar 201219. Februar 201219. Februar 201219. Februar 201219. Februar 2012
Sonntag

Leitung:
Treffpunkt:

Wandern auf dem Panoramaweg vonWandern auf dem Panoramaweg vonWandern auf dem Panoramaweg vonWandern auf dem Panoramaweg vonWandern auf dem Panoramaweg von
LudwigsauLudwigsauLudwigsauLudwigsauLudwigsau
Wanderstrecke ca. 13 km
Karin und Werner Stein 06621 - 916290
11.00 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld

4. März 20124. März 20124. März 20124. März 20124. März 2012
Sonntag

Leitung:
Treffpunkt 1:
Treffpunkt 2:

WWWWWanderanderanderanderandern und Wn und Wn und Wn und Wn und Wellness in Bad Salzschlirellness in Bad Salzschlirellness in Bad Salzschlirellness in Bad Salzschlirellness in Bad Salzschlir fffff
Mariengrotte - Burgruine Seeberg
Wanderstrecke ca. 12 km
Mette Eichmann 06621 - 77809 od. 0176 - 24521605
9.30 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld
9.45 Uhr, Parkplatz Lidl Markt in Niederaula
Nach der Wanderung besteht die Möglichkeit sich
im Solebad mit  Sauna zu entspannen.

Eine Familienreise zum Dach der WeltEine Familienreise zum Dach der WeltEine Familienreise zum Dach der WeltEine Familienreise zum Dach der WeltEine Familienreise zum Dach der Welt
 Freitag den 27.1.2012  19.00 Uhr Freitag den 27.1.2012  19.00 Uhr Freitag den 27.1.2012  19.00 Uhr Freitag den 27.1.2012  19.00 Uhr Freitag den 27.1.2012  19.00 Uhr

DADADADADAVVVVV-----VVVVVereinsheimereinsheimereinsheimereinsheimereinsheim
Folgen Sie bei diesem Diavortrag einer Kleinfamilie mit Ihrer 6-jährigen Tochter auf einer
sehr persönlichen Abenteuer-Reise durch das ehemalige Königreich Nepal, im Herzen des
Himalayas.
Die Route beginnt mit der 16-tägigen Trekkingtour durch das Langtang-Tal und den 4.600m
hohen Laurebina-Paß in das Helambu Gebiet. Anschließend besuchen wir die Königstädte
im Kathmandutal mit seinen Tempeln, Pagoden und Stupas. Zum Schluss sind wir dann zu
Besuch im Chitwan-Nationalpark, wo wir wilde Tiere sehen und mit Elefanten baden wer-
den. Ein Vortrag von Familie Graser, Niederaula Te. 06625 - 34136.
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Das HöchsteDas HöchsteDas HöchsteDas HöchsteDas Höchste LesungLesungLesungLesungLesung

In diesem Buch geht es um große und kleine Fragen: Durchfall, Kopf-
schmerzen und die Entscheidung, ob man aufs Toilettenzelt geht – auch
wenn es schneit. Roger Repplinger, der in Hamburg lebt, kam am Mount
Everest von Null auf 5000 und dann auf 6400 Meter Höhe. In seinem
Buch erzählt er, was passierte, als er den Teilnehmern einer Schweizer
Expedition ins Advanced Basecamp hinterher stiefelte, um dort Gesprä-
che zu führen über Gefahr, Ehrgeiz, die Angst vor dem Tod, die Verant-
wortung gegenüber der Familie und sich selbst. Er fragte die Bergsteiger,
die Bergführer, die Sherpas und den Expeditionsleiter nach dem, was
man am Berg sucht, verliert, findet, nach Gott und wie man sich die Schuhe
zubindet, wenn man keine Luft kriegt.

Das Höchste
Was Menschen am Mount Everest suchen, finden und verlieren.

Eine Lesung mit dem Autor und DAV MitgliedEine Lesung mit dem Autor und DAV MitgliedEine Lesung mit dem Autor und DAV MitgliedEine Lesung mit dem Autor und DAV MitgliedEine Lesung mit dem Autor und DAV Mitglied
DrDrDrDrDr. R. R. R. R. Roger Roger Roger Roger Roger Repplingerepplingerepplingerepplingerepplinger

Freitag 9. März 2012
20.00 Uhr, Aula der Geistalschule Bad Hersfeld

Eintritt: 6,00 Euro

Copyright:Ulrike Schmidt

Im Anschluss an die Lesung, besteht die Möglichkeit mit dem Autor zu
diskutieren bzw. Fragen an Ihn zu stellen.
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18. März 201218. März 201218. März 201218. März 201218. März 2012
Sonntag

WWWWWanderanderanderanderanderung mit den Wung mit den Wung mit den Wung mit den Wung mit den Wanderanderanderanderander freunden ausfreunden ausfreunden ausfreunden ausfreunden aus
HatterodeHatterodeHatterodeHatterodeHatterode
Wanderstrecke ca. 8 km
Klaus Bechtel 06621 - 41426 od. 0151 - 21881825
10.30 Uhr, DAV Vereinsheim
Anschliesend gemeinsamer Imbiss im Vereins-
heim

Leitung:
Treffpunkt:

31. März 201231. März 201231. März 201231. März 201231. März 2012
Sonntag

Wanderung auf dem Fulda Höhenweg x17Wanderung auf dem Fulda Höhenweg x17Wanderung auf dem Fulda Höhenweg x17Wanderung auf dem Fulda Höhenweg x17Wanderung auf dem Fulda Höhenweg x17
Wanderstrecke ca. 30 km
Volker Kliche 06623 - 917454
7.30 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld
8.00 Uhr, Bahnhof Rotenburg

Achtung, ab heute gilt wieder die Sommerzeit.Achtung, ab heute gilt wieder die Sommerzeit.Achtung, ab heute gilt wieder die Sommerzeit.Achtung, ab heute gilt wieder die Sommerzeit.Achtung, ab heute gilt wieder die Sommerzeit.
Uhr vorstellen nicht vergessen!Uhr vorstellen nicht vergessen!Uhr vorstellen nicht vergessen!Uhr vorstellen nicht vergessen!Uhr vorstellen nicht vergessen!

Leitung:
Treffpunkt 1:
Treffpunkt 2:

15. April 201215. April 201215. April 201215. April 201215. April 2012
Sonntag

Leitung:
Treffpunkt 1:
Treffpunkt 2:

Auf dem Jakobusweg von RAuf dem Jakobusweg von RAuf dem Jakobusweg von RAuf dem Jakobusweg von RAuf dem Jakobusweg von Rasdorasdorasdorasdorasdor f nachf nachf nachf nachf nach
HünfeldHünfeldHünfeldHünfeldHünfeld
Wanderstrecke ca. 12 km
Horst Wolf 06621 - 14334
10.00 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld
10.30 Uhr, Dorfplatz in Rasdorf

12. April 201212. April 201212. April 201212. April 201212. April 2012
Donnerstag

Leitung:
Treffpunkt:

NachmittagswanderungNachmittagswanderungNachmittagswanderungNachmittagswanderungNachmittagswanderung
Wanderstrecke ca. 7 km
Elfriede Nenstiel und Klaus Weber 06621 - 3414
14.00 Uhr, Stadthalle Bad Hersfeld

TTTTTageswanderageswanderageswanderageswanderageswanderungen Märungen Märungen Märungen Märungen März, Aprilz, Aprilz, Aprilz, Aprilz, April

Entsprechend unserer Satzung
laden wir alle Mitglieder der DAV Sektion Bad Hersfeld zur

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNGJAHRESHAUPTVERSAMMLUNGJAHRESHAUPTVERSAMMLUNGJAHRESHAUPTVERSAMMLUNGJAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
am Freitag, 27. April 2012, 19.00 Uhram Freitag, 27. April 2012, 19.00 Uhram Freitag, 27. April 2012, 19.00 Uhram Freitag, 27. April 2012, 19.00 Uhram Freitag, 27. April 2012, 19.00 Uhr

in den Gemeinschaftsraum des Gemeinschaftshauses Kalkobes,
Am Berg 3, 36251 Bad Hersfeld, ein.

Tagesordnung:
Begrüßung und Totengedenken
Berichte:
Vorsitzende(r)
Schatzmeister
Kassenprüfer/Antrag auf Entlastung des Vorstandes
Fachwarte
Aussprache
Neuwahlen
1. Vorsitzende(r)
2. Vorsitzende(r)
Schriftführer(in)
Schatzmeister(in)
Jugendreferent(in)
Beisitzer/innen
Ehrenrat
Revisoren/innen
Ehrungen
Sonstiges

1.
2.

3.
4.

5.
6.

Anträge zur Jahreshauptversammlung
 sind bis 27. März 2012 schriftlich auf der Geschäftsstelle einzureichen!

6. April 20126. April 20126. April 20126. April 20126. April 2012
Karfreitag

Leitung:
Treffpunkt:

KarKarKarKarKar freitagswanderfreitagswanderfreitagswanderfreitagswanderfreitagswanderungungungungung
Wanderstrecke ca. 8 - 10 km
Kurt Carl 06621 - 74806
11.00 Uhr, DAV Vereinsheim

22. April 201222. April 201222. April 201222. April 201222. April 2012
Sonntag

Leitung:
Treffpunkt 1:

Treffpunkt 2:

Gottesdienst mit anschl. WanderungGottesdienst mit anschl. WanderungGottesdienst mit anschl. WanderungGottesdienst mit anschl. WanderungGottesdienst mit anschl. Wanderung
Wanderstrecke ca. 16 km
Klaus Bechtel 06621 - 41426 od. 0151 - 21881825
10.00 Uhr, Gottesdienst Matthäuskirche

     Thema Psalm 23 „Auf dem Weg“
11.15 Uhr, Wanderung
Anschliesend  gemeinsamer Kaffee

1. Mai 20121. Mai 20121. Mai 20121. Mai 20121. Mai 2012
Dienstag

Leitung:
Treffpunkt 1:
Treffpunkt 2:

Durch Feld und Flur bei IbaDurch Feld und Flur bei IbaDurch Feld und Flur bei IbaDurch Feld und Flur bei IbaDurch Feld und Flur bei Iba
Wanderstrecke ca. 12,5 km
Kurt Trinks 0172 - 6656196
9.00 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld
9.30 Uhr, Ortsmitte Iba, Gasthaus Däche

JahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlung
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TTTTTageswanderageswanderageswanderageswanderageswanderungen Juni, Juli,  Augustungen Juni, Juli,  Augustungen Juni, Juli,  Augustungen Juni, Juli,  Augustungen Juni, Juli,  AugustTTTTTageswanderageswanderageswanderageswanderageswanderungen Mai, Juniungen Mai, Juniungen Mai, Juniungen Mai, Juniungen Mai, Juni

Leitung:
Treffpunkt 1:
Treffpunkt 2:

10. Mai 201210. Mai 201210. Mai 201210. Mai 201210. Mai 2012
Donnerstag

6. Mai 20126. Mai 20126. Mai 20126. Mai 20126. Mai 2012
Sonntag

Was bereinigt die Flurbereinigung?Was bereinigt die Flurbereinigung?Was bereinigt die Flurbereinigung?Was bereinigt die Flurbereinigung?Was bereinigt die Flurbereinigung?
Flurrundgang in Erdmannrode
Wegstrecke ca.  km
Volker Kliche 06623 - 917454
14.30 Uhr, Stadthalle Bad Hersfeld
15.00 Uhr, DGH Erdmannrode

Rundwanderung in der SchwalmRundwanderung in der SchwalmRundwanderung in der SchwalmRundwanderung in der SchwalmRundwanderung in der Schwalm
Neukirchen - Immichenhain - Schrecksbach -
Schönberg - Neukirchen
Wanderstrecke ca.  km
Bernd Becker 06694 - 6392
9.00 Uhr, Stadthalle Bad Hersfeld
10.00 Uhr, Ortseingang Neukirchen Parkplatz
Düring

24. Mai 201224. Mai 201224. Mai 201224. Mai 201224. Mai 2012
Donnerstag

Leitung:
Treffpunkt:

Leitung:
Treffpunkt 1:
Treffpunkt 2:

Wandern vor der HaustürWandern vor der HaustürWandern vor der HaustürWandern vor der HaustürWandern vor der Haustür
Vom Roten Neon über die Hählgans
Wanderstrecke ca. 8 km
Ursula Hübner 06621 - 61157
10.30 Uhr, Stadthalle Bad Hersfeld

Leitung:
Treffpunkt 1:
Treffpunkt 2:

27. Mai 201227. Mai 201227. Mai 201227. Mai 201227. Mai 2012
Pfingstsonntag

Grenzwanderung auf dem KolonnenwegGrenzwanderung auf dem KolonnenwegGrenzwanderung auf dem KolonnenwegGrenzwanderung auf dem KolonnenwegGrenzwanderung auf dem Kolonnenweg
Dankmarshausen - Berka - Obersuhl - Rhäden -
Bodesruh - Dankmarshausen
Wegstrecke ca. 22 km
Hartmut Otto 036922 - 28496
8.30 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld
9.00 Uhr, Riethweg 1, Dankmarshausen

Leitung:
Treffpunkt:

10. Juni 201210. Juni 201210. Juni 201210. Juni 201210. Juni 2012
Sonntag

Wandern im Haselgrund und übernWandern im Haselgrund und übernWandern im Haselgrund und übernWandern im Haselgrund und übernWandern im Haselgrund und übern
WeinbergWeinbergWeinbergWeinbergWeinberg
Wegstrecke ca. 14 - 16 km
Renate Wendelmuth 06621 - 959766
9.30 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld

20. Juni 201220. Juni 201220. Juni 201220. Juni 201220. Juni 2012
Mittwoch

Geschichte und Geschichten der „AltenGeschichte und Geschichten der „AltenGeschichte und Geschichten der „AltenGeschichte und Geschichten der „AltenGeschichte und Geschichten der „Alten
Straße“, von Fritzlar nach Bad Hersfeld,Straße“, von Fritzlar nach Bad Hersfeld,Straße“, von Fritzlar nach Bad Hersfeld,Straße“, von Fritzlar nach Bad Hersfeld,Straße“, von Fritzlar nach Bad Hersfeld,
auf der einst schon die Hl.Bonifatius,auf der einst schon die Hl.Bonifatius,auf der einst schon die Hl.Bonifatius,auf der einst schon die Hl.Bonifatius,auf der einst schon die Hl.Bonifatius,
SturSturSturSturSturmius, Lullus und Wigbermius, Lullus und Wigbermius, Lullus und Wigbermius, Lullus und Wigbermius, Lullus und Wigber t gegangent gegangent gegangent gegangent gegangen
sind.sind.sind.sind.sind.
Abendwanderung vom Kirchrück über den
Heidstrauch nach Obergeis
Wegstrecke ca. 7 km
Karl-Werner Brauer 06677 - 8297
17.00 Uhr, Stadthalle Bad Hersfeld
17.30 Uhr, Obergeis Lomo Tankstelle

24. Juni 201224. Juni 201224. Juni 201224. Juni 201224. Juni 2012
Sonntag

Über den Bechtelsberg nach OttrauÜber den Bechtelsberg nach OttrauÜber den Bechtelsberg nach OttrauÜber den Bechtelsberg nach OttrauÜber den Bechtelsberg nach Ottrau
zum Sebbelseezum Sebbelseezum Sebbelseezum Sebbelseezum Sebbelsee
Wegstrecke ca. 15 km
Walter Bierwirth 0175 - 997229
8.30 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld
9.30 Uhr, Bahnhof Ottrau, Parkplatz VR-Bank

22. Juli 201222. Juli 201222. Juli 201222. Juli 201222. Juli 2012
Sonntag

Leitung:
Treffpunkt :

Große RhönwanderungGroße RhönwanderungGroße RhönwanderungGroße RhönwanderungGroße Rhönwanderung
Gersfeld - Himmeldunkberg - Schwedenwall -
Rotes Moor - Kaskadenschlucht - Gersfeld
Wanderstrecke ca. 20 km
Alois Matzner 06621 - 63266
8.20 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld

Leitung:
Treffpunkt 1:
Treffpunkt 2:

Leitung:
Treffpunkt 1:
Treffpunkt 2:

8. Juli 20128. Juli 20128. Juli 20128. Juli 20128. Juli 2012
Sonntag

WWWWWanderanderanderanderanderung um Tung um Tung um Tung um Tung um Tann und Ludwigsauann und Ludwigsauann und Ludwigsauann und Ludwigsauann und Ludwigsau
Wegstrecke ca. 10 km
Ruth Wiegand 06621 - 893235
9.30 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld
10.00 Uhr, Sommerbergstraße 11, Tann

Leitung:
Treffpunkt 1:
Treffpunkt 2:

14. Juli 201214. Juli 201214. Juli 201214. Juli 201214. Juli 2012
Samstag

Weinfest im KurparkWeinfest im KurparkWeinfest im KurparkWeinfest im KurparkWeinfest im Kurpark
Geselliges Beisammensein,
bei einem guten Tropfen Wein.
Den Wein aus dem Rheinhessen Land,
gibt´s wie gewohnt am Schuckmann Stand.
ab 19.00 Uhr, Weinstand Schuckmann
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5. August 20125. August 20125. August 20125. August 20125. August 2012
Sonntag

WWWWWanderanderanderanderander tag in Hatterodetag in Hatterodetag in Hatterodetag in Hatterodetag in Hatterode
Wanderstrecken ca. 6 km und 10 km
Wanderfreunde Hatterode
9.00 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld
9.45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Hatterode

TTTTTageswanderageswanderageswanderageswanderageswanderungen August bis Oktoberungen August bis Oktoberungen August bis Oktoberungen August bis Oktoberungen August bis Oktober TTTTTageswanderageswanderageswanderageswanderageswanderungen Oktober bis Dezemberungen Oktober bis Dezemberungen Oktober bis Dezemberungen Oktober bis Dezemberungen Oktober bis Dezember

Leitung:
Treffpunkt 1:
Treffpunkt 2:

19. August 201219. August 201219. August 201219. August 201219. August 2012
Sonntag

16. August 201216. August 201216. August 201216. August 201216. August 2012
Donnerstag

Leitung:
Treffpunkt:

AbendwanderAbendwanderAbendwanderAbendwanderAbendwanderung zur Vung zur Vung zur Vung zur Vung zur Vollmarsburgollmarsburgollmarsburgollmarsburgollmarsburg
Wanderstrecke ca. 6 - 8 km
Elfriede Nenstiel und Klaus Weber 06621 - 3414
17.30 Uhr, Stadthalle Bad Hersfeld

Leitung:
Treffpunkt 1:
Treffpunkt 2:

16. September 201216. September 201216. September 201216. September 201216. September 2012
Sonntag

WWWWWanderanderanderanderanderung zum Christeröder Wung zum Christeröder Wung zum Christeröder Wung zum Christeröder Wung zum Christeröder Wasserasserasserasserasser fallfallfallfallfall
Wegstrecke ca. 8 km
Bernd Becker 06694 - 6392
  9.00 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld
10.00 Uhr, Ortseingang Neukirchen, Parkplatz Düring

30. September 201230. September 201230. September 201230. September 201230. September 2012
Sonntag

KegelspielwanderungKegelspielwanderungKegelspielwanderungKegelspielwanderungKegelspielwanderung
Großentaft - Gehilfersberg - Stallberg - Appelsberg -
Rückersberg - Leibholz - Großentaft
Wegstrecke ca. 16 km
Mette Eichmann 06621 - 77809 od. 0176 - 24521605
8.30 Uhr, Tegut, H. v. Stephan Str. Bad Hersfeld

7. Oktober 20127. Oktober 20127. Oktober 20127. Oktober 20127. Oktober 2012
Sonntag

Brandbach Wanderung in der RhönBrandbach Wanderung in der RhönBrandbach Wanderung in der RhönBrandbach Wanderung in der RhönBrandbach Wanderung in der Rhön
Wegstrecke ca. 22 km
Johannes Döring 06621 - 72730
8.30 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld

Leitung:
Treffpunkt:

Frei Sicht auf ImshausenFrei Sicht auf ImshausenFrei Sicht auf ImshausenFrei Sicht auf ImshausenFrei Sicht auf Imshausen
Wanderstrecken ca. 12 km
Kurt Trinks 0712 - 6656196
9.00 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld
9.30 Uhr, Imshausen Ortsmitte

Leitung:
Treffpunkt 1:
Treffpunkt 2:

Leitung:
Treffpunkt:

Leitung:
Treffpunkt:

4. November 20124. November 20124. November 20124. November 20124. November 2012
Sonntag

21. Oktober 201221. Oktober 201221. Oktober 201221. Oktober 201221. Oktober 2012
Sonntag

Leitung:
Treffpunkt 1:

Treffpunkt 2:

Wanderung in der SchwalmWanderung in der SchwalmWanderung in der SchwalmWanderung in der SchwalmWanderung in der Schwalm
Schrecksbach - Röllshausen - Marzhausen -
Holzburg
Wegstrecke ca. 16 km
Mette Eichmann 06621 - 77809 od. 0176 - 24521605
8.30 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld

Wanderung um KerspenhausenWanderung um KerspenhausenWanderung um KerspenhausenWanderung um KerspenhausenWanderung um Kerspenhausen
Wanderstrecke ca. 8 - 10 km
Hubert Skarabis 06625 - 7665
10.15 Uhr, Parkplatz Tegut Rechberggelände
Bad Hersfeld
10.30. Uhr, Parkplatz MZH Dorfkrug Kerspenhausen

18. November 201218. November 201218. November 201218. November 201218. November 2012
Sonntag

Bunte HerbstwanderungBunte HerbstwanderungBunte HerbstwanderungBunte HerbstwanderungBunte Herbstwanderung
Wegstrecke ca. 12 - 14 km
Renate Wendelmuth und Vera Dehnhard
06621 - 959766
10.30 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld

Leitung:

Treffpunkt :

19. Dezember 201219. Dezember 201219. Dezember 201219. Dezember 201219. Dezember 2012
Sonntag 2. Advent

Leitung:
Treffpunkt 1:
Treffpunkt 2:

Advent- und JahresabschlusswanderungAdvent- und JahresabschlusswanderungAdvent- und JahresabschlusswanderungAdvent- und JahresabschlusswanderungAdvent- und Jahresabschlusswanderung
Wanderstrecke ca. 7 km
Kurt und Rosi Carl 06621 - 74806
13.00 Uhr, DAV Vereinsheim (Wanderung)
15.00 Uhr, DAV Vereinsheim ( Kaffee und Kuchen)

Ein herEin herEin herEin herEin herzliches Dankeschönzliches Dankeschönzliches Dankeschönzliches Dankeschönzliches Dankeschön
sagen wir an dieser Stelle bereits allen Tourenleitern und Tourenleiterinnen sowie allen
Helfern und Helferinnen, die in 2012 für unsere Sektion tätig sein werden. Ob bei Tages-
wanderungen, Mehrtagestouren, Bergtouren, Rad - und Mountainbiktouren, ob als Helfer
an der Kletterwand, im Singkreis La Montanara, im Sport, in der Jugendgruppe, im Vor-
stand oder beim Backen von leckeren Kuchen. Ohne die Hilfe unserer engagierten und
ehrenamtlichen Mitglieder wäre es nicht möglich, ein so umfassendes und wirklich
interessantes Jahresprogramm anzubieten.
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Ganz wichtige EinzeltermineGanz wichtige EinzeltermineGanz wichtige EinzeltermineGanz wichtige EinzeltermineGanz wichtige Einzeltermine

.

Mittwoch 14. MärMittwoch 14. MärMittwoch 14. MärMittwoch 14. MärMittwoch 14. März 19.00 Uhrz 19.00 Uhrz 19.00 Uhrz 19.00 Uhrz 19.00 Uhr, DA, DA, DA, DA, DAV VV VV VV VV Vereinsheimereinsheimereinsheimereinsheimereinsheim
Abend der Bergsaison 2012

Rotwein, Bergkäse und Brot, dass sind die Zutaten für einen zünftigen Bergabend. Was noch fehlt
sind Berge, Gipfel und Hütten. Diese präsentieren Ihnen unsere Wander- und Tourenleiter. Heute
abend stellen Ihnen diese unsere Bergtouren für das Jahr 2012 vor.
Lernen Sie die Tourenleiter und die geplanten Touren kennen. Aus einer Vielzahl von Angeboten
können Sie sich für die Tour entscheiden die am besten für Sie geeignet ist. Ob zu Fuß oder mit dem
Mountainbike, ob im Hunsrück oder im Rosengarten ob gemäßigt oder anspruchsvoll, es ist
bestimmt auch etwas für SIESIESIESIESIE dabei.

 Die Aktion „Saubere Geis“ sucht freiwill ige Helfer vom DAV! Die Aktion „Saubere Geis“ sucht freiwill ige Helfer vom DAV! Die Aktion „Saubere Geis“ sucht freiwill ige Helfer vom DAV! Die Aktion „Saubere Geis“ sucht freiwill ige Helfer vom DAV! Die Aktion „Saubere Geis“ sucht freiwill ige Helfer vom DAV!
Die Aktion „Saubere Geis“ der Bergwacht Neuenstein findet in diesem Jahr am 24. März oder 24. März oder 24. März oder 24. März oder 24. März oder  amamamamam
21. April 21. April 21. April 21. April 21. April statt (wetterabhängig). Der Treffpunkt der Aktion ist um 9.00 Uhr an der Tankstelle in
Obergeis. Arbeitskleidung, Handschuhe und Gummistiefel sind mitzubringen. Weitere Auskünfte
über diese Umweltaktion erhalten Sie bei:
Heinrich Nitz, THeinrich Nitz, THeinrich Nitz, THeinrich Nitz, THeinrich Nitz, Tel. 06677 - 1372.el. 06677 - 1372.el. 06677 - 1372.el. 06677 - 1372.el. 06677 - 1372.

Mittwoch, 14. NovemberMittwoch, 14. NovemberMittwoch, 14. NovemberMittwoch, 14. NovemberMittwoch, 14. November, 19.00 Uhr, 19.00 Uhr, 19.00 Uhr, 19.00 Uhr, 19.00 Uhr, DA, DA, DA, DA, DAV VV VV VV VV Vereinsheimereinsheimereinsheimereinsheimereinsheim
Höhepunkte des Bergsommers 2012

Voller Begeisterung und Freude schauen wir zurück auf eine hoffentlich unfallfreie Bergsaison 2011.
Vor einem halben Jahr,  trafen wir uns zur Vorstellung unserer Bergtouren  in diesem Jahr. Der
bergsteigerische Urlaub lag noch vor uns, Termine und Leistungsgrenzen mußten berücksichtigt
werden und so mancher Gipfel hüllte sich noch in die Nebel der Unkenntnis. Aber heute, heute
treffen wir uns bei Südtiroler Rotwein, Schinken und Brot, um von unseren Bergerlebnissen zu
berichten, um Bilder zu betrachten und genussvoll in Erinnerungen zu schwelgen.
Ein erlebnisreicher „Hüttenabend“ erwar tet Sie. Seien Sie mit dabei!

Erste Hilfe KErste Hilfe KErste Hilfe KErste Hilfe KErste Hilfe Kurs im DAurs im DAurs im DAurs im DAurs im DAV VV VV VV VV Vereinsheimereinsheimereinsheimereinsheimereinsheim
für Tourenleiter, Wanderführer, Kletterer und Biker, für Wanderer, Radfahrer und alle die, die schon
immer mal einen Erste Hilfe Kurs absolvieren wollten.
Termin: Sa. 18. und So. 19. Februar 2012
Beginn:/Ende: 8.30/16.00 Uhr, DAV Vereinsheim
Kosten: 35,00 Euro pro Teilnehmer (für AN kann der Kurs durch die BG

gefördert werden).
Anmeldeschluss: Di. 31. Januar 2012

Eine Familienreise zum Dach der WeltEine Familienreise zum Dach der WeltEine Familienreise zum Dach der WeltEine Familienreise zum Dach der WeltEine Familienreise zum Dach der Welt
     FFFFFreitag den 27.1.2012  19.00 Uhrreitag den 27.1.2012  19.00 Uhrreitag den 27.1.2012  19.00 Uhrreitag den 27.1.2012  19.00 Uhrreitag den 27.1.2012  19.00 Uhr,,,,, DADADADADAVVVVV-----VVVVVereinsheimereinsheimereinsheimereinsheimereinsheim

Folgen Sie bei diesem Diavortrag einer Kleinfamilie mit Ihrer 6-jährigen Tochter auf einer sehr persön-
lichen Abenteuer-Reise durch das ehemalige Königreich Nepal, im Herzen des Himalayas.
Die Route beginnt mit der 16-tägigen Trekkingtour durch das Langtang-Tal und den 4.600m hohen
Laurebina-Paß in das Helambu Gebiet. Anschließend besuchen wir die Königstädte im Kathmandutal
mit seinen Tempeln, Pagoden und Stupas. Zum Schluss sind wir dann zu Besuch im Chitwan-
Nationalpark, wo wir wilde Tiere sehen und mit Elefanten baden werden. Ein Vortrag von Familie
Graser, Niederaula Te. 06625 - 34136.
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TTTTTeilnahmebedingungen für Hochtouren, Bergwandereilnahmebedingungen für Hochtouren, Bergwandereilnahmebedingungen für Hochtouren, Bergwandereilnahmebedingungen für Hochtouren, Bergwandereilnahmebedingungen für Hochtouren, Bergwanderungen undungen undungen undungen undungen und
andere Mehrandere Mehrandere Mehrandere Mehrandere Mehr tagesveranstaltungentagesveranstaltungentagesveranstaltungentagesveranstaltungentagesveranstaltungen

 der DA der DA der DA der DA der DAV Sektion Bad Hersfeld e. VV Sektion Bad Hersfeld e. VV Sektion Bad Hersfeld e. VV Sektion Bad Hersfeld e. VV Sektion Bad Hersfeld e. V.....

Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Teilnahmeberechtigt an Touren der DAV Sektion Bad Hersfeld e. V.  sind vorrangig Mit-
glieder des Deutschen Alpenvereins sowie Mitglieder des 4dav Verbandes. Nichtmitglie-
der  können unter Beachtung der für Sie geltenden Bedingungen ebenfalls an Touren der
DAV Sektion Bad Hersfeld teilnehmen. Über die Teilnahme an Touren mit begrenzter
Teilnehmerzahl entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung.
Bei schwierigen Bergtouren entscheidet  allein der Tourenleiter, wer als Teilnehmer ge-
eignet ist. Diese Entscheidung fällt der Tourenleiter unter Berücksichtigung des Schwierig-
keitsgrades seiner Tour und den alpinen Erfahrungen des angemeldeten Teilnehmers.

TTTTTeilnehmergebühreilnehmergebühreilnehmergebühreilnehmergebühreilnehmergebühr :::::
Für Mehrtages-, Berg-, Wander- und Radtouren wird generell eine TTTTTeilnehmergebühreilnehmergebühreilnehmergebühreilnehmergebühreilnehmergebühr
pro Tag erhoben (höchstens jedoch für 10 Tage):
- die T- die T- die T- die T- die Teilnehmergebühr pro Teilnehmergebühr pro Teilnehmergebühr pro Teilnehmergebühr pro Teilnehmergebühr pro Tag für Mitglieder im Deutschen Alpenvereinag für Mitglieder im Deutschen Alpenvereinag für Mitglieder im Deutschen Alpenvereinag für Mitglieder im Deutschen Alpenvereinag für Mitglieder im Deutschen Alpenverein
  beträgt mindestens 2,00 Euro  beträgt mindestens 2,00 Euro  beträgt mindestens 2,00 Euro  beträgt mindestens 2,00 Euro  beträgt mindestens 2,00 Euro
- die T- die T- die T- die T- die Teilnehmergebühr pro Teilnehmergebühr pro Teilnehmergebühr pro Teilnehmergebühr pro Teilnehmergebühr pro Tag für Nichtmitglieder im Deutschen Alpen-ag für Nichtmitglieder im Deutschen Alpen-ag für Nichtmitglieder im Deutschen Alpen-ag für Nichtmitglieder im Deutschen Alpen-ag für Nichtmitglieder im Deutschen Alpen-
  verein beträgt mindestens 9,00 Euro  verein beträgt mindestens 9,00 Euro  verein beträgt mindestens 9,00 Euro  verein beträgt mindestens 9,00 Euro  verein beträgt mindestens 9,00 Euro
Wie hoch die Teilnehmergebühr für Ihre Tour ist, erfahren Sie, wenn aus der Tourenaus-
schreibung nichts anderes hervorgeht, bei Ihrem Tourenleiter.
Ist gemäß TIst gemäß TIst gemäß TIst gemäß TIst gemäß Tourenausschreibung eine Tourenausschreibung eine Tourenausschreibung eine Tourenausschreibung eine Tourenausschreibung eine Teilnehmergebühr zu entrichten, soeilnehmergebühr zu entrichten, soeilnehmergebühr zu entrichten, soeilnehmergebühr zu entrichten, soeilnehmergebühr zu entrichten, so
wird diese direkt an den Twird diese direkt an den Twird diese direkt an den Twird diese direkt an den Twird diese direkt an den Tourenleiter gezahlt.ourenleiter gezahlt.ourenleiter gezahlt.ourenleiter gezahlt.ourenleiter gezahlt. Die Anmeldung an der entspre-
chenden Veranstaltung ist erst nach Eingang der Zahlung an den Tourenleiter verbindlich.
Der TDer TDer TDer TDer Tourenleiter teilt dem Tourenleiter teilt dem Tourenleiter teilt dem Tourenleiter teilt dem Tourenleiter teilt dem Teilnehmer je nach Bedareilnehmer je nach Bedareilnehmer je nach Bedareilnehmer je nach Bedareilnehmer je nach Bedar f die Zahlungsweise,dief die Zahlungsweise,dief die Zahlungsweise,dief die Zahlungsweise,dief die Zahlungsweise,die
Bankverbindung und den Zahlungstermin mit.Bankverbindung und den Zahlungstermin mit.Bankverbindung und den Zahlungstermin mit.Bankverbindung und den Zahlungstermin mit.Bankverbindung und den Zahlungstermin mit. Bei verspäteter Anreise oder vor-
zeitiger Abreise des Teilnehmers besteht kein Anspruch auf Erstattung anteiliger Teilnehmer-
gebühren.
Die Kosten für An- und Abreise, Unterkunft, Verpflegung, Eintritte, Seilbahnen, Lifte usw.
sind von jedem Teilnehmer selbst zu tragen.
In diesem Zusammenhang möchten wir ausdrücklich darauf hinweisen, dass es sich bei
unseren Angeboten nichtnichtnichtnichtnicht um Veranstaltungen im Sinne von Pauschalreisen handelt.

TTTTTeilnahmebedingungen 1eilnahmebedingungen 1eilnahmebedingungen 1eilnahmebedingungen 1eilnahmebedingungen 1
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Leistungen und Rücktritt:Leistungen und Rücktritt:Leistungen und Rücktritt:Leistungen und Rücktritt:Leistungen und Rücktritt:
Soweit dem Programm nichts anderes zu entnehmen ist, wird die Teilnehmergebühr für die
Organisation der Tour sowie für die Kosten des Tourenleiters erhoben. Die Kosten für
Übernachtung, Verpflegung, Fahrtkosten u. a. trägt jeder Teilnehmer selbst.
Bei einem Rücktritt des Teilnehmers bis zu dem in der Ausschreibung genannten
Anmeldeschluss werden die Teilnehmergebühren in voller Höhe erstattet. Bei einem Rück-
tritt nach Anmeldeschluss werden 75 % des gezahlten Teilnehmerbetrages für bereits
reservier te Unterkünfte und weitere entstandene Kosten einbehalten.

Ausschluss:Ausschluss:Ausschluss:Ausschluss:Ausschluss:
Sollte ein Teilnehmer entgegen den Anordnungen des Tourenleiters durch sein Verhalten die
eigene Sicherheit oder die der Gruppe gefährden, so kann er von der weiteren Teilnahme an
der Tour ausgeschlossen werden. Eine Rückerstattung der bereits gezahlten Teilnehmer-
gebühren erfolgt nicht.

ÄnderÄnderÄnderÄnderÄnderung der ausgeschriebenen Tung der ausgeschriebenen Tung der ausgeschriebenen Tung der ausgeschriebenen Tung der ausgeschriebenen Tourourourourour:::::
Aus Sicherheitsgründen kann eine ausgeschriebene Tour geänder t oder gar abgebrochen
werden. In solchen Fällen erfolgt keine Erstattung der bereits gezahlten Teilnehmergebühr.
Die Entscheidung über eine Änderung oder gar den Abbruch der Tour trifft der Tourenleiter.
Ein Anspruch auf Durchführung der ausgeschriebenen Tour besteht nicht, wenn diese aus
unvorhersehbaren Gründen abgesagt werden muss. In diesem Fall wird die gezahlte
Teilnehmergebühr in voller Höhe zurück erstattet. Weitergehende Ansprüche gegen die
Sektion bestehen von Seiten des Teilnehmers nicht.

Haftung:Haftung:Haftung:Haftung:Haftung:
Die objektiven Gefahren beim Bergsport (z. B. Steinschlag) stellen ein erhöhtes Unfallrisiko
für die Teilnehmer dar, welches auch durch die umsichtige und fürsorgliche  Betreuung der
Tourenleiter nicht restlos ausgeschlossen werden kann.
Hier wird von jedem Teilnehmer ein erhebliches Maß an Eigenverantwortung vorausge-
setzt. Die Teilnahme an einer Veranstaltung der DAV Sektion Bad Hersfeld e. V. erfolgt
grundsätzlich auf eigene Gefahr und eigene Verantwortung. Jeder Teilnehmer verzichtet
ausdrücklich auf die Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen jeglicher Art wegen
leichter Fahrlässigkeit gegen den Tourenleiter, andere Teilnehmer oder die DAV Sektion
Bad Hersfeld e. V.
Einen Versicherungsschutz genießen nur DAV-Mitglieder im Rahmen der für Sie beim
Deutschen Alpenverein abgeschlossenen ASS-Versicherung. Eine weitergehende Zusatz-
versicherung kann über den Deutschen Alpenverein abgeschlossen werden.
Entsprechende Informationen können auf der Sektionsgeschäftsstelle angefordert werden.

TTTTTeilnahmebedingungen 2eilnahmebedingungen 2eilnahmebedingungen 2eilnahmebedingungen 2eilnahmebedingungen 2

Eine gute Ausrüstung alleine macht noch keinen guten WEine gute Ausrüstung alleine macht noch keinen guten WEine gute Ausrüstung alleine macht noch keinen guten WEine gute Ausrüstung alleine macht noch keinen guten WEine gute Ausrüstung alleine macht noch keinen guten Wandererandererandererandereranderer,,,,,
aber sie trägt entscheidend zum Eraber sie trägt entscheidend zum Eraber sie trägt entscheidend zum Eraber sie trägt entscheidend zum Eraber sie trägt entscheidend zum Er folg der Unterfolg der Unterfolg der Unterfolg der Unterfolg der Unternehmung bei.nehmung bei.nehmung bei.nehmung bei.nehmung bei.

Hier ein paar Tipps für Ihre Ausrüstung!Hier ein paar Tipps für Ihre Ausrüstung!Hier ein paar Tipps für Ihre Ausrüstung!Hier ein paar Tipps für Ihre Ausrüstung!Hier ein paar Tipps für Ihre Ausrüstung!

AusrüstungAusrüstungAusrüstungAusrüstungAusrüstung
Grundsätzlich ist auf Luxus verzichten und es sind nur Dinge mitzunehmen, die wirklich auf
der Tour benötigt werden. Ein zu schwerer Rucksack verdirbt den Spaß am Wandern und
kann ein Sicherheitsrisiko sein.

Nicht fehlen dürNicht fehlen dürNicht fehlen dürNicht fehlen dürNicht fehlen dür fen jedoch:fen jedoch:fen jedoch:fen jedoch:fen jedoch:
- ein der Tour entsprechend großer Rucksack
- Kompass und Karten z. B. AV Karten im Maßstab 1:25.000
- Sonnenschutz: Sonnenbrille mit 100% UV-Schutz, Sonnencreme mit hohem  Licht-
   schutzfaktor, Lippenschutz, Sonnenhut zum Schutz von Kopf, Gesicht und Nacken
- Erste Hilfe Set, um kleine Verletzungen selbst zu versorgen (Blasenpflaster)
- Rettungsdecke zum Schutz vor Unterkühlung bei Verletztenlagerung
- Handy zur Verkürzung der Rettungszeit (Notruf- und Hüttennummern einspeichern)
- Teleskopstöcke zur Entlastung der Gelenke (besonders beim Bergabgehen)
-----     Hüttenschlafsack und gültiger DAV AusweisHüttenschlafsack und gültiger DAV AusweisHüttenschlafsack und gültiger DAV AusweisHüttenschlafsack und gültiger DAV AusweisHüttenschlafsack und gültiger DAV Ausweis

SchuheSchuheSchuheSchuheSchuhe
Je ursprünglicher der Weg und je länger die Tour, desto spezieller müssen die Schuhe sein.
Für eine einfache Wanderung genügt ein fester Outdoorschuh. Für eine anspruchsvolle
Bergtour über Felsen, bei Nässe und womöglich Schnee werden stabile Trekkingstiefel mit
griffiger Profilsohle und wasserdichtem Obermaterial benötigt.

Bekle idungBekleidungBekleidungBekleidungBekleidung
Bergwandern ist schweißtreibend, beim Aufenthalt in der Höhe kann es aber auch schnell
zu kalt werden. Je nach Höhe und Wetterentwicklung ist Kälte- und Wetterschutzkleidung
nach dem Mehrschichtprinzip notwendig:
- Funktionsunterwäsche aus schweißtransportierendem Material
- leichtes und atmungsaktives Hemd (Bluse)
- Fleecejacke oder Pulli
- lange Hosen aus strapazierfähigem und elastischem Kunstfasermaterial
- Wetterschutzjacke mit Kapuze aus wind- und wasserabweisendem Material,
- Mütze und Fingerhandschuhe
- leichte Ersatzwäsche zum Wechseln
- Strümpfe mit verstärktem Fußbett aus Mischgewebe oder Frottee

Ausstattung und Ausrüstung bei Bergtouren 1Ausstattung und Ausrüstung bei Bergtouren 1Ausstattung und Ausrüstung bei Bergtouren 1Ausstattung und Ausrüstung bei Bergtouren 1Ausstattung und Ausrüstung bei Bergtouren 1
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Für eine Eintageswanderung reicht ein Rucksack mit bis zu 30 LiternFür eine Eintageswanderung reicht ein Rucksack mit bis zu 30 LiternFür eine Eintageswanderung reicht ein Rucksack mit bis zu 30 LiternFür eine Eintageswanderung reicht ein Rucksack mit bis zu 30 LiternFür eine Eintageswanderung reicht ein Rucksack mit bis zu 30 Litern
FFFFFassungsverassungsverassungsverassungsverassungsvermögen. Für Mehrmögen. Für Mehrmögen. Für Mehrmögen. Für Mehrmögen. Für Mehr tageswandertageswandertageswandertageswandertageswanderungen sollte ein größerer Rungen sollte ein größerer Rungen sollte ein größerer Rungen sollte ein größerer Rungen sollte ein größerer Ruck-uck-uck-uck-uck-
sack gewählt werden. Unabhängig von der Größe des Rucksackes ist essack gewählt werden. Unabhängig von der Größe des Rucksackes ist essack gewählt werden. Unabhängig von der Größe des Rucksackes ist essack gewählt werden. Unabhängig von der Größe des Rucksackes ist essack gewählt werden. Unabhängig von der Größe des Rucksackes ist es
wichtig, dass der Rwichtig, dass der Rwichtig, dass der Rwichtig, dass der Rwichtig, dass der Rucksack anatomisch geforucksack anatomisch geforucksack anatomisch geforucksack anatomisch geforucksack anatomisch geformt ist, gepolstermt ist, gepolstermt ist, gepolstermt ist, gepolstermt ist, gepolster te Schulterte Schulterte Schulterte Schulterte Schulter-----
gurgurgurgurgur te besitzt und mit einem System zur Rückenbelüfte besitzt und mit einem System zur Rückenbelüfte besitzt und mit einem System zur Rückenbelüfte besitzt und mit einem System zur Rückenbelüfte besitzt und mit einem System zur Rückenbelüf tung ausgestattet ist.tung ausgestattet ist.tung ausgestattet ist.tung ausgestattet ist.tung ausgestattet ist.

Bei RBei RBei RBei RBei Rucksäcken ist folgendes Pucksäcken ist folgendes Pucksäcken ist folgendes Pucksäcken ist folgendes Pucksäcken ist folgendes Packsystem empfehlensweracksystem empfehlensweracksystem empfehlensweracksystem empfehlensweracksystem empfehlenswer t:t:t:t:t:
- Erste Hilfe Set und Wetterschutz (Regenbekleidung und Schutzhülle für den Rucksack)
   gut erreichbar einpacken
- die am seltensten benötigten Ausrüstungsgegenstände (Biwaksack) nach unten packen
- schwere Dinge körpernah verstauen
- Zubehör und kleine Utensilien (Taschenmesser, Karabiner) in Deckel- oder Seiten-
   taschen packen
- Tagesproviant und Getränk gut erreichbar im Innenfach verstauen
- Isomatte und Zelt auf dem Deckelfach befestigen
- Teleskopstöcke seitlich am Rucksack anbringen
- Wertsachen wie Autoschlüssel oder Geld in Deckeltasche oder Geheimfach

- Hüttenschuhe
- Waschzeug
- Handtuch

Weitere Informationen zum Thema Ausrüstung und Rucksack sowie eineWeitere Informationen zum Thema Ausrüstung und Rucksack sowie eineWeitere Informationen zum Thema Ausrüstung und Rucksack sowie eineWeitere Informationen zum Thema Ausrüstung und Rucksack sowie eineWeitere Informationen zum Thema Ausrüstung und Rucksack sowie eine
kleine Auswahl an themenbezogenen Broschüren erhalten Sie natürlichkleine Auswahl an themenbezogenen Broschüren erhalten Sie natürlichkleine Auswahl an themenbezogenen Broschüren erhalten Sie natürlichkleine Auswahl an themenbezogenen Broschüren erhalten Sie natürlichkleine Auswahl an themenbezogenen Broschüren erhalten Sie natürlich

kostenlos auf Ihrer DAV Geschäftsstelle.kostenlos auf Ihrer DAV Geschäftsstelle.kostenlos auf Ihrer DAV Geschäftsstelle.kostenlos auf Ihrer DAV Geschäftsstelle.kostenlos auf Ihrer DAV Geschäftsstelle.

Nützlich können auch folgende Dinge sein:Nützlich können auch folgende Dinge sein:Nützlich können auch folgende Dinge sein:Nützlich können auch folgende Dinge sein:Nützlich können auch folgende Dinge sein:
- Taschenmesser (mit mehreren Funktionen)
- Taschen- oder Stirnlampe für Touren im Herbst oder bei Hüttenübernachtungen
- Biwaksack bei langen Touren im Hochgebirge

Ausstattung und Ausrüstung bei Bergtouren 2Ausstattung und Ausrüstung bei Bergtouren 2Ausstattung und Ausrüstung bei Bergtouren 2Ausstattung und Ausrüstung bei Bergtouren 2Ausstattung und Ausrüstung bei Bergtouren 2
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Mallorca für Liebhaber
Wanderreise

vom 15.04.-22.04.2012

Exclusive Wanderreise für Genießer – entdecken Sie das „andere“, reizvolle, natürliche
und wahre Mallorca. Vielfältige Landschaften abseits der Touristenhochburgen ,einsame
typische Bergdörfer und eine zauberhafte, blühende Frühlingsnatur erwartet Sie auf unse-
ren Wanderungen. Dazu bieten wir Ihnen eine genußvolle Auswahl an mallorquinischen
Spezialitäten zur Stärkung bei einem Picknick in freier Natur.
Leistungen:
•Flug mit Condor ab Frankfur t incl. Zug z.Flug
•7 Übernachtungen im 4* Hotel Iberostar Royal Christina mit Halbpension
•5 Exclusive Wanderungen mit erfahrenem deutschsprachigen Wanderführer
incl. Picknick mit mallorquinischen Spezialitäten und Getränken (Rotwein,
Wasser und Hierbas)
•Mein Reisespezialist-Reiseführer Mallorca

Reiseablauf:
1.T1.T1.T1.T1.Tag: Anreise nach Mallorcaag: Anreise nach Mallorcaag: Anreise nach Mallorcaag: Anreise nach Mallorcaag: Anreise nach Mallorca
Sie fliegen in der Gruppe mit Ihrem Reiseleiter von Frankfur t nach Mallorca. Am Abend
kurze Begrüßung durch unsere Wanderführerin.

2.T2.T2.T2.T2.Tag: Galilea-Es Capdellaag: Galilea-Es Capdellaag: Galilea-Es Capdellaag: Galilea-Es Capdellaag: Galilea-Es Capdella
Fahr t zum Dorf Puigpunyent. Über einen Karrenweg steigen Sie auf zum malerischen
Bergdorf Galilea (520 m). Hinter dem Ort erhebt sich der Bauçà (614 m). Sie durchqueren
Galilea. Vom Kirchplatz aus reicht der Blick weit über die Südwestküste bis zu den Malgrat-
inseln. Vom Dorf wandern Sie über einen Feldweg ein kleines Stück bergauf und weiter auf
einem Trampelpfad bergab durch das abgeschiedene Tal der wilden Ziegen. Ein Forstweg
führt Sie durch dichte Macchien-Landschaft und unberührte Ländereien zur Finca Galatzó.
Dieses Landgut liegt am Fusse des gleichnamigen Berges Galatzó (1025 m) dem „Matter-
horn von Mallorca“. Hier stärken Sie sich beim  Mittagspicknick. Auf Feldwegen durchque-
ren Sie die Kulturlandschaft der Finca Galatzó bis Sie über eine wenig befahrene Strasse
den Ort Es Capdella erreichnen, den Endpunkt Ihrer Wanderung. Zum Abschluss bleibt Zeit
für eine Kaffeepause u. Rückfahr t.

3. T3. T3. T3. T3. Tag: Bergdorag: Bergdorag: Bergdorag: Bergdorag: Bergdor f Ff Ff Ff Ff Fororororornalutx – Wnalutx – Wnalutx – Wnalutx – Wnalutx – Wanderanderanderanderanderung: Orangental von Soller – Vung: Orangental von Soller – Vung: Orangental von Soller – Vung: Orangental von Soller – Vung: Orangental von Soller – Valldemossaalldemossaalldemossaalldemossaalldemossa
Mit dem Bus fahren Sie ins Tramuntanagebirge zum Bergdorf Fornalutx. Auf einem geführ-
ten Rundgang lernen Sie das denkmalgeschütze malerische Dorf kennen. Weiterfahrt
zum Ausgangspunkt Ihrer Wanderung nahe dem Hafen von Sóller. Über einen Saumpfad

wandern sie bergauf durch einen Mischwald und Olivenhaine.
Unterwegs öffnen sich herrliche Panoramen auf den Hafen Puerto de Sóller und die Berge.
Der Weg führt Sie auf das Plateau der Muleta Gran. Sie durchqueren das Gebiet der Finca
Muleta mit ihren knorrigen Olivenbäumen. Weiter geht es bergab über einen ehemaligen
Schmugglerpfad mit schönen Fotomotiven auf Steilküste und Meer. Sie erreichen den
Leuchtturm an der Hafeneinfahrt von Puer to de Soller. Gleich daneben liegt die Berghütte
„Refugí Muleta“ mit Traumpanorama weit übers Meer. Der richtige Ort für das Mittags-
picknick.
.

4. T4. T4. T4. T4. Tag: Wag: Wag: Wag: Wag: Wanderanderanderanderanderung: Naturschutzgebiet Sa Tung: Naturschutzgebiet Sa Tung: Naturschutzgebiet Sa Tung: Naturschutzgebiet Sa Tung: Naturschutzgebiet Sa Trapa bei der Dracheninselrapa bei der Dracheninselrapa bei der Dracheninselrapa bei der Dracheninselrapa bei der Dracheninsel
Fahrt über Andratx bis zum km 106 der Westküstenstrasse. Hier beginnt eine der wohl
schönsten Wanderungen Mallorcas. Ein Karrenweg führt bis zur wilden Steilküste. Traum-
ausblicke begleiten Sie, während Sie auf Ziegenpfaden entlang des Meeres zum Cab
Fabioler wandern. Sie durchqueren das Naturschutzgebiet "Sa Trapa", das nach dem ehe-
maligen Trappistenkloster benannt ist. Bei der Klosterruine, mit überwältigenden Blick auf
die Dracheninsel "La Dragonera", rasten Sie beim Mittagspicknick. Der Abstieg führ t über
ein kurzes steiles Stück und weiter durch Aleppokiefernwälder bis zum beschaulichen
Küstenort San Telmo. Dor t haben wir Gelegenheit unsere Wandererlebnisse während
einer Tasse Kaffee Revue passieren zu lassen. Rückfahr t zum Hotel.

5. T5. T5. T5. T5. Tag: Wag: Wag: Wag: Wag: Wanderanderanderanderanderung: Rung: Rung: Rung: Rung: Reitweg des Ereitweg des Ereitweg des Ereitweg des Ereitweg des Erzherzherzherzherzherzog zum Hochplateau des Tzog zum Hochplateau des Tzog zum Hochplateau des Tzog zum Hochplateau des Tzog zum Hochplateau des Teixeixeixeixeix
Fahrt nach Valldemossa. Der Aufstieg führt Sie über einen steinigen Karrenweg zur alten
Köhlersiedlung Pla des Pouet, die auf halber Höhe inmitten von Steineichenwäldern liegt.
Vorbei an einer ehemaligen Eremitenhöhle steigen Sie auf zum Hochplateau des Teix, der
Heimat der wilden Bergziegen. Sie wandern auf dem historischen Weg des Erzherzog
Ludwig Salvator am Kamm entlang der Küstenlinie. Der steinige Saumpfad führt hoch über
der Westküste entlang und bietet ein atemberaubendes Panorama auf das Meer und die
Steilküste. Zu Füssen liegt Ihnen der „Lochfelsen“ Na Foradada beim Landsitz Son Marroig.
Der höchste Punkt Ihrer heutigen Wanderung ist der Caragolí (944 m). Auf einer Seite liegt
Ihnen das Meer und Deia zu Füssen - auf der anderen Seite reicht der Blick bis zur Bucht
von Palma.
Unterwegs rasten Sie beim Mittagspicknick. Der Abstieg führt Sie über alte Köhlerpfade
durch Steineichenwälder. Es öffnet sich ein Panoramablick auf Valldemossa. Über einen
Karrenweg steigen Sie ab bis nach Valldemossa. Hier bleibt noch Zeit für einen Bummel
durch den Ort oder eine Einkehr in einem der Cafés. Rückfahrt zum Hotel.

WWWWWeiter im Teiter im Teiter im Teiter im Teiter im Text geht es auf Seite 22ext geht es auf Seite 22ext geht es auf Seite 22ext geht es auf Seite 22ext geht es auf Seite 22

MallorcaMallorcaMallorcaMallorcaMallorca MallorcaMallorcaMallorcaMallorcaMallorca
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Das wichtigste zum Schluss:Das wichtigste zum Schluss:Das wichtigste zum Schluss:Das wichtigste zum Schluss:Das wichtigste zum Schluss:
Preis pro Person im Doppelzimmer

(bei Buchung bis 31.01.2012)
895 EUR

EZ Zuschlag: 149 EUR
Mindestteilnehmerzahl: 18 Personen

Veranstalter: Neckermann Reisen
Termin:vom 15.04.-22.04.2012

Durchführung: Reisebüro Schmalz/Heringen

Eine Wanderwoche voller herrlicher Naturerlebnisse erwar tet Sie. Das hervoragende
Klima, die abwechslungsreiche Landschaft und eine wunderschöne Flora laden Sie ein,
die Insel aktiv zu erkunden. Entdecken Sie versteckte Buchten, die beeindruckende
Bergwelt, malerische Ortschaften und die delikaten Spezialitäten der Inselküche
Die Routen lassen auch alpin unerfahrene Teilnehmer zu.

Leitung, InforLeitung, InforLeitung, InforLeitung, InforLeitung, Information und Auskunfmation und Auskunfmation und Auskunfmation und Auskunfmation und Auskunf t:t:t:t:t:
RRRRRuona und Haruona und Haruona und Haruona und Haruona und Har tmut Ottotmut Ottotmut Ottotmut Ottotmut Otto

TTTTTel. 036922 - 28496el. 036922 - 28496el. 036922 - 28496el. 036922 - 28496el. 036922 - 28496

6. T6. T6. T6. T6. Tag: Wag: Wag: Wag: Wag: Wanderanderanderanderanderung: Cala Mesquida - Cala Rung: Cala Mesquida - Cala Rung: Cala Mesquida - Cala Rung: Cala Mesquida - Cala Rung: Cala Mesquida - Cala Ratjada – Canyamel – Höhlenatjada – Canyamel – Höhlenatjada – Canyamel – Höhlenatjada – Canyamel – Höhlenatjada – Canyamel – Höhlen
von Arvon Arvon Arvon Arvon Ar tátátátátá
Fahrt mit dem Bus nach Manacor. Kurzer Stop (Toilettenpause) beim Olivenholz-Laden.
Weiterfahrt über Artá an die Nordostküste zur Cala Mesquida. Ausgangspunkt Ihrer Wan-
derung ist die wunderschöne weißsandige Bucht Cala Mesquida. Sie durchqueren das
Dünengebiet am Naturstrand. Die Sanddünen, die mit dem Es Munt Gros eine Höhe von
knapp über 50 Metern erreichen, wurden 1991 von der Inselregierung unter Naturschutz
gestellt. Ein breiter Karrenweg führ t weiter durch das Naturschutzgebiet. Kiefernwald und
typische mediterrane Vegetation wie Mastix, Straucherika, Balearen-Johanniskraut, Ros-
marin, Dissgras, Ginster und Zwergpalmen wechseln sich ab. Sie wandern zur kleinen
romantischen Bucht Cala Moltó und gelangen zur unbebauten Bucht Cala Agulla nahe Cala
Ratjada. Hier holt Sie der Bus ab und bringt Sie ins Ortszentrum von Cala Ratjada. Bei
einem Bummel am Hafen erleben Sie diesen traditionellen ehemaligen Fischerort.
Mittagspicknick bei den Wanderungen beinhaltet:
Wechselnde Auswahl an mallorquinischen Spezialitäten (z.B. tortilla española, verschie-
dene Wurstsor ten, jamon serrano, Fleisch, Salate etc.)
Bei jedem Picknick dabei:
Oliven, alioli (Knoblauchmayonese), Landbrot, Käse, süsser Nachtisch, Orangen frisch
von der Plantage. Rotwein, Wasser und Hierbas (Kräuterlikör) sind selbstverständlich
inclusive.

7. T7. T7. T7. T7. Tag: Entspannungag: Entspannungag: Entspannungag: Entspannungag: Entspannung
Nutzen Sie die beiden letzten Urlaubstage zur Entspannung im Hotel oder zum Shopping
in der wunderschönen Stadt Palma de Mallorca. Gerne reservieren wir für Sie auch einen
Mietwagen für eigene Erkundungen und geben Ihnen Tipps zu Sehenswürdigkeiten und
Routenvorschläge.

8.T8.T8.T8.T8.Tag : Heimreiseag : Heimreiseag : Heimreiseag : Heimreiseag : Heimreise
Die Zeit des Abschiednehmens ist gekommen. Unser Bus bringt uns zum Flughafen , von
wo aus wir unseren Rückflug nach Frankfurt antreten.

Allgemeine Hinweise:Allgemeine Hinweise:Allgemeine Hinweise:Allgemeine Hinweise:Allgemeine Hinweise:
Für die Wanderungen benötigen Sie möglichst knöchelhohe Wanderschuhe mit Profilsohle
(die Wege sind teils steinig), zweckmässige Kleidung, Regenschutz aber auch Sonnencre-
me und Sonnenhut.
Alpine Erfahrung ist für die Wanderungen nicht erforderlich. Normale gute Kondition und
Trittsicherheit sind ausreichend. Im Vordergrund steht das Erleben und Geniessen von
Natur und Landschaft.

Bei den Wandertagen mit Mittagspicknick wird die Verpflegung auf alle Teilnehmer der
Wanderung verteilt und muss selbst im Rucksack getragen werden.
Bitte nicht vergessen, dass jeder Teilnehmer einen Rucksack, Trinkbecher und Wasserfla-
sche mitbringt.
Der Abschluß einer Reiserücktrittskostenversicherung wird empfohlen.
Es gelten die Reise-und Zahlungsbedingungen von Neckermann Reisen.

MallorcaMallorcaMallorcaMallorcaMallorca MallorcaMallorcaMallorcaMallorcaMallorca
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MehrMehrMehrMehrMehr tageswandertageswandertageswandertageswandertageswander ungenungenungenungenungen

Mittwoch 14. MärMittwoch 14. MärMittwoch 14. MärMittwoch 14. MärMittwoch 14. März 19.00 Uhrz 19.00 Uhrz 19.00 Uhrz 19.00 Uhrz 19.00 Uhr, DA, DA, DA, DA, DAV VV VV VV VV Vereinsheimereinsheimereinsheimereinsheimereinsheim
Abend der Bergsaison 2012

Rotwein, Bergkäse und Brot, dass sind die Zutaten für einen zünftigen Bergabend. Was
noch fehlt sind Berge, Gipfel und Hütten. Diese präsentieren Ihnen unsere Wander- und
Tourenleiter. Heute abend stellen Ihnen diese unsere Bergtouren für das Jahr 2012 vor.
Lernen Sie die Tourenleiter und die geplanten Touren kennen. Aus einer Vielzahl von Ange-
boten können Sie sich für die Tour entscheiden, die am besten für Sie geeignet ist. Ob zu
Fuß oder mit dem Mountainbike, ob in der Sächsischen Schweiz oder im Karwendel-
gebirge ob gemäßigt oder anspruchsvoll, es ist bestimmt auch etwas für SIESIESIESIESIE dabei.

TTTTTour Nrour Nrour Nrour Nrour Nr. 1. 1. 1. 1. 1
WWWWWanderanderanderanderanderungen in der Sächsischen Schweizungen in der Sächsischen Schweizungen in der Sächsischen Schweizungen in der Sächsischen Schweizungen in der Sächsischen Schweiz

12. bis 15. April 2012
Wanderungen zum Papststein, Gohrischstein,
Carolafelsen, Großer Winterberg und zu den
Schrammsteinen.
Zimmer in einem Gasthof
Bernd Becker, Tel. 06694 - 6392
Wanderungen bis 5 Std. Gehzeit
mindestens 5, höchstens 15, davon 4 von anderen
Sektionen
20,00 Euro für DAV Mitglieder, ansonsten 50,00 Euro
29. Februar 2012
29. Februar 2012

Termin:
Tour:

Unterbringung:
Tourenleitung/Auskunft:
Anforderung:
Anzahl Teilnehmer:

Teilnehmergebühr:
Vorbesprechung:
Anmeldeschluss:

TTTTTour Nrour Nrour Nrour Nrour Nr. 2. 2. 2. 2. 2
„Zum heiligen V„Zum heiligen V„Zum heiligen V„Zum heiligen V„Zum heiligen Veit vom Staffelsteineit vom Staffelsteineit vom Staffelsteineit vom Staffelsteineit vom Staffelstein“ wander“ wander“ wander“ wander“ wandern in Fn in Fn in Fn in Fn in Frankenrankenrankenrankenranken

25. bis 28. April 2012
Standquartier
Gerda und Richard Mistereck, Tel. 06621 - 70019
e-mail: rimistereck@t-online.de
6,00 Euro
15. Januar 2012

Termin:
Unterbringung:
Tourenleitung/Auskunft:

Teilnehmergebühr:
Anmeldeschluss:

TTTTTour Nrour Nrour Nrour Nrour Nr. 3. 3. 3. 3. 3
HüttenrHüttenrHüttenrHüttenrHüttenr undtour in den Chiemgauer Alpenundtour in den Chiemgauer Alpenundtour in den Chiemgauer Alpenundtour in den Chiemgauer Alpenundtour in den Chiemgauer Alpen
Termin:
Tour:

Unterbringung:
Tourenleitung/Auskunft:
Anforderung:

Anzahl Teilnehmer:
Teilnehmergebühr:
Vorbesprechung:
Anmeldeschluss:

7. bis 10. Juni 2012 (Fronleichnam)
4-tägige Hüttenwanderung von Hohenaschau über
Riesenhütte, Spitzsteinhaus, Priener Hütte, Kampen-
wand und zurück nach Hohenaschau.
Gipfel: Spitzstein und Geigelstein
siehe oben
Walter Bierwirth, Tel. 0175 - 1997229
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und Kondition
für Tagestouren von 5 - 7 Stunden.
mindestens 4, höchstens 8 Teilnehmer
20,00 Euro für DAV Mitglieder, ansonsten 50,00 Euro
Nach telefonischer Absprache
31. März 2012

11. bis 14. Juni  2012
Mittelgebirgswanderung auf dem Kamm zwischen
Deutschland und Tschechien; ohne Standquartier
Pensionen oder Gaststätten, evtl. einmal
Selbstversorgerhütte
F. Werner Kautzner (DAV geprüfter Wanderleiter)
Tel. 06674 - 576  e-mail:w.kautzner@web.de
Kondition für tägliche Wanderungen bis 25 km,
Trittsicherheit, ca. 400 Hm am Tag
mindestens 4, höchstens 8 Teilnehmer, davon 4 von
anderen Sektionen
30,00 Euro für DAV Mitglieder, ansonsten 60,00 Euro
nach Absprache
31. März 2012

Termin:
Tour:

Unterbringung:

Tourenleitung/Auskunft:

Anforderung:

Anzahl Teilnehmer:

Teilnehmergebühr:
Vorbesprechung:
Anmeldeschluss:

TTTTTour Nrour Nrour Nrour Nrour Nr. 4. 4. 4. 4. 4
WWWWWanderanderanderanderanderungen im Erungen im Erungen im Erungen im Erungen im Er zgebirgezgebirgezgebirgezgebirgezgebirge

Hochgebirgstouren 1Hochgebirgstouren 1Hochgebirgstouren 1Hochgebirgstouren 1Hochgebirgstouren 1

Wann war Ihr letzter Erste Hilfe Kurs?Wann war Ihr letzter Erste Hilfe Kurs?Wann war Ihr letzter Erste Hilfe Kurs?Wann war Ihr letzter Erste Hilfe Kurs?Wann war Ihr letzter Erste Hilfe Kurs?
Ganz lange her?Ganz lange her?Ganz lange her?Ganz lange her?Ganz lange her?

Schauen Sie mal auf Seite 14!Schauen Sie mal auf Seite 14!Schauen Sie mal auf Seite 14!Schauen Sie mal auf Seite 14!Schauen Sie mal auf Seite 14!
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TTTTTour Nrour Nrour Nrour Nrour Nr. 5. 5. 5. 5. 5
WWWWWocheneistour in der Glocknergrocheneistour in der Glocknergrocheneistour in der Glocknergrocheneistour in der Glocknergrocheneistour in der Glocknergruppeuppeuppeuppeuppe
Termin:
Tour:

Unterbringung:

Tourenleitung/Auskunft:

Anforderung:

Anzahl Teilnehmer:

Teilnehmergebühr:
Vorbesprechung
Anmeldeschluss:

Juli 2012 nach Absprache
Eistour mit Besteigung Bratschenkopf, Hohe Dock,
Großes Wiesbachhorn, Klockerin und andere.
Oberwalderhütte, Schwarzenberghütte, Heinrich-
Schwaiger-Haus
Jürgen Baumgardt (DAV FÜL Bergsteigen)
Tel. 08135 - 994868
Grundkenntnisse beim Gehen in Eis und Fels;
Klettern bis II
mindestens 2, höchstens 5 Teilnehmer, davon 2 von
anderen Sektionen
50,00 Euro für DAV Mitglieder
Nach telefonischer Absprache Februar/März
Ende Januar 2012

Hochgebirgstouren 2Hochgebirgstouren 2Hochgebirgstouren 2Hochgebirgstouren 2Hochgebirgstouren 2

TTTTTour Nrour Nrour Nrour Nrour Nr. 6. 6. 6. 6. 6
Auf dem AdlerAuf dem AdlerAuf dem AdlerAuf dem AdlerAuf dem Adlerweg durch das Karweg durch das Karweg durch das Karweg durch das Karweg durch das Karwendelgebirgewendelgebirgewendelgebirgewendelgebirgewendelgebirge

Termin:
Tour:

Unterbringung:
Tourenleitung/Auskunft:

Anforderung:

Anzahl Teilnehmer:
Teilnehmergebühr:
Vorbesprechung:
Anmeldeschluss:

4. bis 11. August 2012
Achensee, Lamsenjochhütte, Engalm, Falkenhütte,
Kleiner Ahornboden, Karwendelhaus, Halleranger-
alm, Scharnitz
DAV Hütten und Pensionen
Dieter Her ter (DAV geprüfter Wanderleiter)
06621 - 61249
Trittsicherheit und Kondition für Tagestouren von
6 - 8 Stunden
mindestens 4/ höchstens 8 Teilnehmer
30,00 Euro für DAV Mitglieder, ansonsten 50,00 Euro
Nach telefonischer Absprache
Ende Mai 2012

TTTTTour Nrour Nrour Nrour Nrour Nr. 7. 7. 7. 7. 7
Sellraintaler HufeisentourSellraintaler HufeisentourSellraintaler HufeisentourSellraintaler HufeisentourSellraintaler Hufeisentour
Termin:
Tour:

Unterbringung:
Tourenleitung/Auskunft:

Anforderung:

Anzahl Teilnehmer:
Teilnehmergebühr:
Vorbesprechung:
Anmeldeschluss:

1. bis 7. September 2012
Sellraintal, Potsdamer Hütte, Lüsens, Westfalen-
haus, Winnebachseehütte, Schweinfurter Hütte,
Dor tmunder (Pils)Hütte, Sellraintal
DAV Hütten und ein Gasthof
Dieter Her ter (DAV geprüfter Wanderleiter)
06621 - 61249
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und Kondition
für ca. 6 - 8 Stunden Gehzeit pro Tag
mindestens 4 / höchstens 8 Teilnehmer
30,00 Euro für DAV Miglieder, ansonsten 50,00 Euro
Nach telefonischer Absprache
Ende Mai 2012

Termin:
Tour:

Unterbringung:
Tourenleitung/Auskunft:

Anforderung:

Anzahl Teilnehmer:

Teilnehmergebühr:
Vorbesprechung:
Anmeldeschluss:

2. bis 9. September 2012
Im piemontesischen Hochgebirgstal Valle Maira ( Ita-
lien) erwar tet Wanderfreunde eine atemberaubende
unberührte Natur- und Kulturlandschaft.Überwiegend
auf Wanderwegen und Hochgebirgspfaden führt die-
se Tour durch fast verlassene Bergdörfer.
Überwiegend Privatquartiere sowie Hütten
F. W. Kautzner (DAV geprüfter Wanderleiter)
06674 - 576 oder e-mail: w.kautzner@web.de
Tägliche Gehzeiten von 4 bis 8 Stunden bei einem
Auf- und Abstieg bis zu 1100 Hm am Tag. Gute Kondi-
tion, Trittsicherheit und Tragen des Rucksackes für
eine Woche.
mindestens 4 / höchstens 8 Teilnehmer davon 4
von anderen Sektionen
50,00 Euro für DAV Mitglieder, ansonsten 90,00 Euro
Nach Absprache
31. März 2012

TTTTTour Nrour Nrour Nrour Nrour Nr. 8. 8. 8. 8. 8
Auf Maultierpfaden ans MittelmeerAuf Maultierpfaden ans MittelmeerAuf Maultierpfaden ans MittelmeerAuf Maultierpfaden ans MittelmeerAuf Maultierpfaden ans Mittelmeer

Hochgebirgstouren 3Hochgebirgstouren 3Hochgebirgstouren 3Hochgebirgstouren 3Hochgebirgstouren 3
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Hochgebirgstouren 4Hochgebirgstouren 4Hochgebirgstouren 4Hochgebirgstouren 4Hochgebirgstouren 4

TTTTTour Nrour Nrour Nrour Nrour Nr. 10. 10. 10. 10. 10
KarKarKarKarKar wendeltourwendeltourwendeltourwendeltourwendeltour
Termin:
Tour:

Unterbringung:
Tourenleitung/Auskunft:
Anforderung:

Anzahl Teilnehmer:

Teilnehmergebühr:
Vorbesprechung:
Anmeldeschluss:

15. bis 19. September 2012
5-tägige Bergtour von Seefeld nach Innsbruck mit
Begehung des Innsbrucker Klettersteiges
Nördlinger Hütte, Solsteinhütte, Hotel Seegrube (2x)
Stefan Linge, Tel. 05663 - 5501
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit, Touren bis zu
1000 Höhenmeter. Ein Klettersteig „C“
mindestens 4/ höchstens 8 Teilnehmer, davon 4 von
anderen Sektionen
25,00 Euro für DAV Mitglieder, ansonsten 50,00 Euro
Nach telefonischer Absprache
31. Mai 2012

Mittwoch 14. November 19.00 UhrMittwoch 14. November 19.00 UhrMittwoch 14. November 19.00 UhrMittwoch 14. November 19.00 UhrMittwoch 14. November 19.00 Uhr, DA, DA, DA, DA, DAV VV VV VV VV Vereinsheimereinsheimereinsheimereinsheimereinsheim
Höhepunkte des Bergsommers 2012

Voller Begeisterung und Freude schauen wir zurück auf eine hoffentlich unfallfreie Berg-
saison 2012. Vor einem halben Jahr,  trafen wir uns zur Vorstellung unserer Bergtouren  in
diesem Jahr. Der bergsteigerische Urlaub lag noch vor uns, Termine und Leistungsgrenzen
mußten berücksichtigt werden und so mancher Gipfel hüllte sich noch in die Nebel der
Unkenntnis. Aber heute, heute treffen wir uns bei Südtiroler Rotwein, Schinken und Brot,
um von unseren Bergerlebnissen zu berichten, um Bilder zu betrachten und genussvoll in
Erinnerungen zu schwelgen.
Ein erlebnisreicher „Hüttenabend“ erwartet Sie. Seien Sie mit dabei!
P.S. Diesmal stimmt der Termin!

Termin:
Tour:
Unterbringung:
Tourenleitung/Auskunft:
Anzahl Teilnehmer:
Teilnehmergebühr:
Vorbesprechung:
Anmeldeschluss:
Kosten der Unterbringung:

19. - 24. August 2012
Wanderungen max. 8 - 12 km
Standquartier in Dahn
Horst Wolf, Tel. 06621 - 14334
höchstens 12 Teilnehmer
20,00 Euro für DAV Mitglieder
Nach telefonischer Absprache
20. Dezember 2011
DZ mit HP 310,00 Euro
EZ mit HP 360,00 Euro

TTTTTour Nrour Nrour Nrour Nrour Nr. 9. 9. 9. 9. 9
WWWWWanderanderanderanderanderwoche im Pfälzerwoche im Pfälzerwoche im Pfälzerwoche im Pfälzerwoche im Pfälzerwaldwaldwaldwaldwald
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Liebe MitgliederLiebe MitgliederLiebe MitgliederLiebe MitgliederLiebe Mitglieder,,,,,
auch in diesem Jahr bietet die Gemeinschafauch in diesem Jahr bietet die Gemeinschafauch in diesem Jahr bietet die Gemeinschafauch in diesem Jahr bietet die Gemeinschafauch in diesem Jahr bietet die Gemeinschaf t der 4 DAt der 4 DAt der 4 DAt der 4 DAt der 4 DAV SektionenV SektionenV SektionenV SektionenV Sektionen
aus Faus Faus Faus Faus Fulda, Bad Kissingen, Bergbund Würulda, Bad Kissingen, Bergbund Würulda, Bad Kissingen, Bergbund Würulda, Bad Kissingen, Bergbund Würulda, Bad Kissingen, Bergbund Wür zburg und Bad Hersfeldzburg und Bad Hersfeldzburg und Bad Hersfeldzburg und Bad Hersfeldzburg und Bad Hersfeld
für ihre Mitglieder Bergtouren verschiedenster Arfür ihre Mitglieder Bergtouren verschiedenster Arfür ihre Mitglieder Bergtouren verschiedenster Arfür ihre Mitglieder Bergtouren verschiedenster Arfür ihre Mitglieder Bergtouren verschiedenster Ar t an.t an.t an.t an.t an.
Diese TDiese TDiese TDiese TDiese Touren sind in Kürouren sind in Kürouren sind in Kürouren sind in Kürouren sind in Kür ze beschrieben, so dass jeder für seineze beschrieben, so dass jeder für seineze beschrieben, so dass jeder für seineze beschrieben, so dass jeder für seineze beschrieben, so dass jeder für seine
Fähigkeiten und sein Können etwas finden kann. Sollte Ihnen einFähigkeiten und sein Können etwas finden kann. Sollte Ihnen einFähigkeiten und sein Können etwas finden kann. Sollte Ihnen einFähigkeiten und sein Können etwas finden kann. Sollte Ihnen einFähigkeiten und sein Können etwas finden kann. Sollte Ihnen ein
Angebot zusagen, so wenden Sie sich bitte an die für die TAngebot zusagen, so wenden Sie sich bitte an die für die TAngebot zusagen, so wenden Sie sich bitte an die für die TAngebot zusagen, so wenden Sie sich bitte an die für die TAngebot zusagen, so wenden Sie sich bitte an die für die Tourourourourour
verantworverantworverantworverantworverantwor tliche Ptliche Ptliche Ptliche Ptliche Person (Terson (Terson (Terson (Terson (Tourenleitung).ourenleitung).ourenleitung).ourenleitung).ourenleitung).
Schon jetzt wünschen wir Ihnen viel Spaß, Berg Heil und gutesSchon jetzt wünschen wir Ihnen viel Spaß, Berg Heil und gutesSchon jetzt wünschen wir Ihnen viel Spaß, Berg Heil und gutesSchon jetzt wünschen wir Ihnen viel Spaß, Berg Heil und gutesSchon jetzt wünschen wir Ihnen viel Spaß, Berg Heil und gutes
Bergwetter bei Ihren TBergwetter bei Ihren TBergwetter bei Ihren TBergwetter bei Ihren TBergwetter bei Ihren Touren mit den 4 DAouren mit den 4 DAouren mit den 4 DAouren mit den 4 DAouren mit den 4 DAV Sektionen.V Sektionen.V Sektionen.V Sektionen.V Sektionen.

TTTTTourenourenourenourenouren

Ausbildungsinhalte:
• Steigeisentechnik
• Seil – und Sicherungstechniken im Eis
• Standplatzbau
• Spaltenbergung
• Knotenkunde
• Gletscherkunde
• Tourenvorbereitung

Stützpunkt: Oberwalder Hütte 2972m (Großglocknergebiet)

Termin:Donnerstag bis Sonntag, Juni – Ende Juli, je nach Verhältnissen. Anreise am
Donnerstag, 3 Übernachtungen

Tourenleitung: Andreas Grau, Tel. 09775-325 oder 01758823693
Johannes Fiedler, Tel. 09771-994400 oder 01736647994

Voraussetzung:Kondition für bis zu 5 Stunden Gehzeit.
Teilnahme am Ausbildungsabend für Gletscherbegehung am 22.05.12
Spaß an einer gemeinsamen Seilschaft

Ausrüstung: Komplette Hochtourenausrüstung (siehe Ausrüstungsliste)
Die Ausrüstung kann z. T. von der Sektion ausgeliehen werden

Ein Angebot der DAV Sektion Bad KissingenEin Angebot der DAV Sektion Bad KissingenEin Angebot der DAV Sektion Bad KissingenEin Angebot der DAV Sektion Bad KissingenEin Angebot der DAV Sektion Bad Kissingen
Eiskurs für GletscherneulingeEiskurs für GletscherneulingeEiskurs für GletscherneulingeEiskurs für GletscherneulingeEiskurs für Gletscherneulinge

Fahrt: Fahrgemeinschaften mit privatem PKW

Teilnehmerzahl (min/max.): 3-6 Personen, davon 2 Personen aus der 4DAV
Sektionsge¬meinschaft

Teilnahmegebühr: 80,00 Euro

Anmeldung: Nur in der Geschäftsstelle ab dem 27.10.2011
Schriftlich mittels Anmeldeformular unter gleichzeitiger Abbuchungser¬mächtigung für
den Teilnehmerbeitrag.
Anmeldungen vor dem 27.10.2011 gelten als nicht eingegangen.
Es gilt die Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen
(Formulare erhältlich Donnerstag ab 20.00 Uhr in der Geschäftsstelle oder auf der
Homepage der Sektion)
Anmeldeschluss: 06.05.2012
Vorbesprechung: Nach Absprache mit der Tourenleitung

Wochenende im Juni / Juli 2012

Kurzbeschreibung:
Die Überschreitung des Watzmann ist eine sehr bekannte und ebenso schöne Bergtour. Der
Ausgangspunkt der Tour ist die Wimbachbrücke in Ramsau. Von dort werden wir zum
Watzmannhaus  aufsteigen. Die eigentliche Überschreitung findet am zweiten Tag statt und
beginnt mit dem Aufstieg zum Watzmann-Hocheck (2651m). Von dort verläuft der beliebte
Watzmanngrat über die Mittelspitze (2713m) zur Südspitze (2712m). Hier beginnt der Ab-
stieg ins Wimbachgries, der ebenfalls anspruchsvolle Passagen enthält und die volle
Konzentration erforder t. Lediglich der letzte Teil der Tour von der Wimbachgriesshütte bis
zur Wimbachbrücke kann als normaler Spazierweg bezeichnet werden.
Anforderungen: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und Klettersteigerfahrung sind bei dieser
Tour absolute Voraussetzung! Die Kletterstellen am Grat sind meist Seilversichert und

Ein Angebot der DAV Sektion Bad KissingenEin Angebot der DAV Sektion Bad KissingenEin Angebot der DAV Sektion Bad KissingenEin Angebot der DAV Sektion Bad KissingenEin Angebot der DAV Sektion Bad Kissingen
WatzmannüberschreitungWatzmannüberschreitungWatzmannüberschreitungWatzmannüberschreitungWatzmannüberschreitung
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überwiegend im Schwierigkeitsgrad I-II. Der Grat vom Hocheck bis zur Südspitze hat eine
Länge von 1500m. Am zweiten Tag müssen im Aufstieg rund 1000 hm, im Abstieg 1400 hm
bewältigt werden. Die Tour kann je nach Kondition der Teilnehmer und Witterung bis zu 12h
betragen.
Auf Wunsch kann die offizielle Führungstour an der Wimbachgriesshütte beendet und dort
ein zweites Mal übernachtet werden. Der Rückweg bis zur Wimbachbrücke ist dann eigen-
verantwortlich zu gehen.

Stützpunkt: Watzmannhaus (1930m)
Termin:Wochenende Juni / Juli 2012, je nach Verhältnissen.
Tourenleitung: Daniela Pfeuffer, Tel. 09403/518077

Voraussetzung:Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, Klettersteigerfahrung und gute Konditi-
on für bis zu 12 Stunden Gehzeit. Spaß an einer gemeinsamen Seilschaft
Ausrüstung: Siehe DAV Mitteilungsheft: Ausrüstungsliste Sommer KS
Die Ausrüstung kann z. T. von der Sektion ausgeliehen werden
Fahr t:Fahrgemeinschaften mit privatem PKW oder Sektionsbus

Teilnehmerzahl (min/max.): 3-5 Personen, davon 2 Personen aus der 4DAV Sektions-
gemeinschaft
Teilnahmegebühr: 40,00 Euro
Anmeldung: Nur in der Geschäftsstelle
Schriftlich mittels Anmeldeformular unter gleichzeitiger Abbuchungsermächtigung für
den Teilnehmerbeitrag. Es gilt die Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen
(Formulare erhältlich Donnerstag ab 20.00 Uhr in der Geschäftsstelle oder auf der
Homepage der Sektion)
Anmeldeschluss: 24.05.2012
Vorbesprechung: 26.05.2012
um: 19.00 Uhr
Ort: Gruppenraum, Pater Reinisch Weg 2

Zeitraum der Veranstaltung :
(WoTag + Datum, ggf. bis WoTag +
Datum)
Zeitdauer der Veranstaltung :

Bezeichnung der Veranstaltung / Tour /
Fahrt :

Hinweise und Beschreibung der
Veranstaltung / Tour / Fahrt :

Weitere Hinweise
(z.B. Verpflegung, Einkehr, usw) :

Treffpunkt
(Ort und Zeit, ggf. sonstige Hinweise) :

Samstag, 25. August bis Samstag, 01. Septem-
ber 2012

8 Tage inklusive Hin- und Rückreise

Bergtouren in der Hohen Tatra (Slowakei) im
"Kleinsten Hochgebirge der Welt" und Besuch des
"Slovenský raj (dt. Slowakisches Paradies)

Geführte Bergwanderungen in der Hohen Tatra und
im Slowakischen Paradies. Die Hohe Tatra erfüllt
Gipfelträume auf engstem Raum, mit zackigen
Spitzen, blumenübersäten Tälern, klaren Seen, to-
senden Wasserfällen und urigen Hütten, die heute
noch mit Trägern versorgt werden.
Geplant sind die Besteigungen der Gipfel Krivan
(Krummhorn) und Rysy (Meeraugenspitze -
Grenzgipfel von Polen und der Slowakei). Eine
Überschreitung und andere Touren, die mit den
Teilnehmern abgestimmt werden. An einem Tag
gehen wir durch den Canyon entlang des Flusses
Hornád (dt. Hernad) im Slowakischen Paradies.
Übernachtet wird in einem zentral gelegenen
Appar tmenthotel mit Selbstverpflegung. Von hier
aus machen wir 6 Tagestouren. Supermarkt ist
nur 3 Gehminuten entfernt. Mehrere preiswerte
Restaurants 1 bis 4 Gehminuten entfernt (ein kom-
plettes Essen ca. 5 - 10 Euro, inklusive Getränk).
Die Hin- und Rückreise erfolgt mit Privat- oder
Mietwagen.

Anmeldeschluss 31. Mai 2012

Vorbesprechung ist am Freitag, 20. Juli 2012,
19:30 Uhr in der DAV-Geschäftstelle

Ein Angebot der DAV Sektion FuldaEin Angebot der DAV Sektion FuldaEin Angebot der DAV Sektion FuldaEin Angebot der DAV Sektion FuldaEin Angebot der DAV Sektion Fulda
Bergtouren in der Hohen TBergtouren in der Hohen TBergtouren in der Hohen TBergtouren in der Hohen TBergtouren in der Hohen Tatraatraatraatraatra
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Voraussetzungen /Anforderungen
an die Teilnehmer :

Ausrüstung oder Ausrüstungsliste :

Anzahl der Teilnehmer :

Kostenbeitrag zur Teilnahme
an der Veranstaltung :

Leitung / Tourenführer/in
(ggf. Kontakte, Tel., e-Mail) :

Gute Kondition für Touren bis zu 9 Stunden, mit
Tagesrucksack; trittsicher und schwindelfrei
(nach der DAV-Bergwandercard ist die Tour als
"einfache bis mittelschwere Bergwanderung"
vier bis fünf eingestuft)

Tagesrucksack, Treckingstöcke, Bergschuhe,
geeignete Kleidung für Bergtouren mit entspre-
chenden Witterungseinflüssen

mindestens 4, höchstens 7 Personen (offen
auch für 4dav)

120  Euro, Anmeldung erfolgt durch Zahlung
des Kostenbeitrags

Roland Toth
(06 61) 9 42 69 04, e-Mail: dav-rt@web.de

Ein Angebot der DAV Sektion FuldaEin Angebot der DAV Sektion FuldaEin Angebot der DAV Sektion FuldaEin Angebot der DAV Sektion FuldaEin Angebot der DAV Sektion Fulda
Bergtouren in der Hohen TBergtouren in der Hohen TBergtouren in der Hohen TBergtouren in der Hohen TBergtouren in der Hohen Tatraatraatraatraatra

Ein Angebot der DAV Sektion FuldaEin Angebot der DAV Sektion FuldaEin Angebot der DAV Sektion FuldaEin Angebot der DAV Sektion FuldaEin Angebot der DAV Sektion Fulda
AlpenüberquerAlpenüberquerAlpenüberquerAlpenüberquerAlpenüberquerung von Oberstdorung von Oberstdorung von Oberstdorung von Oberstdorung von Oberstdor f nach Bozen (E5)f nach Bozen (E5)f nach Bozen (E5)f nach Bozen (E5)f nach Bozen (E5)

Zeitraum der Veranstaltung :
(WoTag + Datum, ggf. bis
WoTag + Datum)

Zeitdauer der Veranstaltung :

Bezeichnung der Veranstaltung
 / Tour / Fahrt :

Hinweise und Beschreibung der
Veranstaltung / Tour / Fahr t :

Weitere Hinweise
(z.B. Verpflegung, Einkehr

Treffpunkt
(Ort und Zeit)

Voraussetzungen /Anforderun-
gen an die
Teilnehmer :

Ausrüstung oder
 Ausrüstungsliste :

Anzahl der Teilnehmer :

Kostenbeitrag zur Teilnahme
an der Veranstaltung :

Leitung / Tourenführer/in
(ggf. Kontakte, Tel., e-Mail) :

Donnerstag, 02. August bis Samstag, 11.
August 2012

10 Tage inklusive Hin- und Rückreise

Alpenüberquerung von Oberstdorf bis nach Bozen
auf dem E5

Eine geführ te Bergwanderung auf dem Weit-
wanderweg E5 von Oberstdorf nach Bozen. In 9 Ta-
gen von der Alpennordseite zur Alpensüdseite nach
Südtirol. Dies ist, meiner Meinung nach, der schön-

ste Teil der Alpenüberquerung auf dem E5. Wir starten
bereits am Donnerstag, um dem Massenansturm am
Wochenende durch die kommerziellen Anbieter auszu-
weichen.
Auf weniger interessanten Teilstrecken und in den Tälern
fahren wir mit dem Bus, so dass wir hauptsächlich im
Gebirge unterwegs sind. Es ist eine anstrengende Tour
mit vollem Gepäck. Ein Rucksacktransport per Material-
lift ist zweimal möglich.
Übernachtet wird in AV-Berghütten, privaten Unterkünften
und einer urigen Alm, wo wir auch einen halben Tag ent-
spannen und Kraft für die nächsten Etappen schöpfen kön-
nen. Zweimal wird Halbpension gebucht und einmal sind
wir in einer Selbstversorgerhütte.
Die An- und Rückreise erfolgt jeweils mit dem Zug bis
Oberstdorf und ab Bozen, dies ist die preiswerteste
Variante.

Anmeldeschluss: 30. April 2012, wegen der Reservie-
rungen.

Vorbesprechung ist am Freitag, 13. Juli 2012, 19:30 Uhr
in der DAV-Geschäftstelle

Gute Kondition für Touren bis zu 8 Stunden, mit vollem
Gepäck; trittsicher und schwindelfrei (nach der DAV-
Bergwandercard ist die Tour mit "einfache bis mittelschwe-
re Bergwanderung" drei bis vier eingestuft)

Mehrtagesrucksack, Treckingstöcke, Hüttenschlafsack,
Bergschuhe, geeignete Kleidung für Bergtouren mit ent-
sprechenden Witterungseinflüssen

mindestens 4, höchstens 7 Personen

150 Euro, Anmeldung erfolgt durch Zahlung des
Kostenbeitrags

Roland Toth
(06 61) 9 42 69 04, e-Mail: dav-rt@web.de
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Auf dem Keltenpfad bei SünnaAuf dem Keltenpfad bei SünnaAuf dem Keltenpfad bei SünnaAuf dem Keltenpfad bei SünnaAuf dem Keltenpfad bei Sünna
„Öchsenberg -  Baier - Dietrichsberg“„Öchsenberg -  Baier - Dietrichsberg“„Öchsenberg -  Baier - Dietrichsberg“„Öchsenberg -  Baier - Dietrichsberg“„Öchsenberg -  Baier - Dietrichsberg“

Termin: 21. April 2012
Tourverlauf: s.u.
Anspruch: Fahr technik 2 von 6

Kondition 3 von 6
1.100 Hm – 40 Km

Tourencharakter: Bergige Tour in der thüringischen Kuppenrhön
Leitung
und Auskunft: Holger Kraft Holger Graser

(DAV FÜL-MTB) (DAV FÜL-MTB)
0171 – 7232742 06625 – 34136
holgerkraft@hotmail.com HGraser@gmx.de

Anzahl Teilnehmer: Min. 6 Max. 14 Teilnehmer
Anmeldeschluss: 07. April 2012
Vorbesprechung: nach tel. Absprache
Tourenverlauf: von Vacha aus über den Öchsenberg (627m) zum Baier (714m).

Zurück über Dietrichsberg (657m) und Öchsen nach Vacha.
Einkehr: Keltenhotel (Keltendorf)
Untergrund: Forst – und Waldwege, Schotter, Feldwege, Straße

Mountainbiking 1Mountainbiking 1Mountainbiking 1Mountainbiking 1Mountainbiking 1

2 T2 T2 T2 T2 Tages MTBages MTBages MTBages MTBages MTB-----TTTTTourourourourour
„Hochr„Hochr„Hochr„Hochr„Hochrhöndurchquerhöndurchquerhöndurchquerhöndurchquerhöndurchquerung“ung“ung“ung“ung“

In 2 TIn 2 TIn 2 TIn 2 TIn 2 Tagen vom Schwaragen vom Schwaragen vom Schwaragen vom Schwaragen vom Schwarzen Moor über den Ostweg zum Würzen Moor über den Ostweg zum Würzen Moor über den Ostweg zum Würzen Moor über den Ostweg zum Würzen Moor über den Ostweg zum Würzburger Hauszburger Hauszburger Hauszburger Hauszburger Haus
und über den Westweg zurückund über den Westweg zurückund über den Westweg zurückund über den Westweg zurückund über den Westweg zurück

Termin: 05. Mai 2012 – 06.Mai 2012
Übernachtung: Würzburger Haus
Tourverlauf: s.u.
Anspruch: Fahr technik 2 von 6

Kondition 3 von 6
3.000 Hm – 120 Km

Tourencharakter: Ständiges auf und ab mit super Ausblicken
WWWWWeiter im Teiter im Teiter im Teiter im Teiter im Text auf Seite 46ext auf Seite 46ext auf Seite 46ext auf Seite 46ext auf Seite 46

RadtourenRadtourenRadtourenRadtourenRadtouren

Liebe Radler,
leider kam es in den vergangenen Jahren immer wieder zu Wetter bedingten Radtourab-
sagen. Bitte informieren Sie sich im Vorfeld bei Ihrem Radtourenleiter, ob die geplante
Radtour stattfindet.

10. Juni 201210. Juni 201210. Juni 201210. Juni 201210. Juni 2012
Sonntag –
13. Juni 201213. Juni 201213. Juni 201213. Juni 201213. Juni 2012
Mittwoch

Radtour an Nahe und RheinRadtour an Nahe und RheinRadtour an Nahe und RheinRadtour an Nahe und RheinRadtour an Nahe und Rhein
Gerda und Richard Mistereck
Tel. 06621 - 70019
e-mail: rimistereck@t-online.de
verbindlich bis 19. Februar 2012verbindlich bis 19. Februar 2012verbindlich bis 19. Februar 2012verbindlich bis 19. Februar 2012verbindlich bis 19. Februar 2012

Leitung:
Auskunft:

Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:

Radtour nach WehrdaRadtour nach WehrdaRadtour nach WehrdaRadtour nach WehrdaRadtour nach Wehrda
Fahrstrecke ca. 45 km
Ursula Hübner Tel. 06621 - 61157
10.30 Uhr, Stadthalle Bad Hersfeld

Leitung:
Treffpunkt:

12. Juli 201212. Juli 201212. Juli 201212. Juli 201212. Juli 2012
Donnerstag

Radtour ins BlaueRadtour ins BlaueRadtour ins BlaueRadtour ins BlaueRadtour ins Blaue
Fahrstrecke ca.40 - 60 km
Renate Wendelmuth Tel. 06621 - 959766
9.00 Uhr, Bahnhof Bad Hersfeld

Leitung:
Treffpunkt:

26. Juli 201226. Juli 201226. Juli 201226. Juli 201226. Juli 2012
Donnerstag

21. Juni 201121. Juni 201121. Juni 201121. Juni 201121. Juni 2011
Donnerstag

Radtour im KegelspielRadtour im KegelspielRadtour im KegelspielRadtour im KegelspielRadtour im Kegelspiel
Burghaun - Kegelspiel - Solztal - Bad Hersfeld
Fahrstrecke ca. 40 km
Alois Matzner Tel. 06621 - 63266
8.45 Uhr, Bahnhof Bad Hersfeld

Leitung:
Treffpunkt:

Leitung:
Treffpunkt:

20. Mai 201220. Mai 201220. Mai 201220. Mai 201220. Mai 2012
Sonntag

Auf dem SolztalradwegAuf dem SolztalradwegAuf dem SolztalradwegAuf dem SolztalradwegAuf dem Solztalradweg
nach Oberlengsfeld und zurück
Fahrstrecke ca. 35 - 40 km
Heinrich Nitz Tel. 06677 - 1372
10.00 Uhr, Marktplatz Bad Hersfeld

Radtour zum Storchensee bei RotenburgRadtour zum Storchensee bei RotenburgRadtour zum Storchensee bei RotenburgRadtour zum Storchensee bei RotenburgRadtour zum Storchensee bei Rotenburg
Fahrstrecke ca. 50 km
Ursula Hübner Tel. 06621 - 61157
10.00 Uhr, Bahnhof Bad Hersfeld

Leitung:
Treffpunkt:

9. August 20129. August 20129. August 20129. August 20129. August 2012
Donnerstag

21. Juni 201121. Juni 201121. Juni 201121. Juni 201121. Juni 2011
Donnerstag

Radtour auf dem VulkanradwegRadtour auf dem VulkanradwegRadtour auf dem VulkanradwegRadtour auf dem VulkanradwegRadtour auf dem Vulkanradweg
Lauterbach - Herbstein - Wächtersbach
Fahrstrecke ca. 60 km
Alois Matzner Tel. 06621 - 63266
8.25 Uhr, Bahnhof Bad Hersfeld

Leitung:
Treffpunkt:

Wann war Ihr letzter Erste Hilfe Kurs?Wann war Ihr letzter Erste Hilfe Kurs?Wann war Ihr letzter Erste Hilfe Kurs?Wann war Ihr letzter Erste Hilfe Kurs?Wann war Ihr letzter Erste Hilfe Kurs?
Ganz lange her?Ganz lange her?Ganz lange her?Ganz lange her?Ganz lange her?

Schauen Sie mal auf Seite 14!Schauen Sie mal auf Seite 14!Schauen Sie mal auf Seite 14!Schauen Sie mal auf Seite 14!Schauen Sie mal auf Seite 14!
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Mountainbiking 2Mountainbiking 2Mountainbiking 2Mountainbiking 2Mountainbiking 2 Mountainbiking 3Mountainbiking 3Mountainbiking 3Mountainbiking 3Mountainbiking 3

Quer durch den KQuer durch den KQuer durch den KQuer durch den KQuer durch den Kellerellerellerellerellerwaldwaldwaldwaldwald
„„„„„VVVVVorbereitung für die Alpentourorbereitung für die Alpentourorbereitung für die Alpentourorbereitung für die Alpentourorbereitung für die Alpentour“““““

Termin: Sa 23.Juni 2012
Tourverlauf: s.u.

Bikepark WinterbergBikepark WinterbergBikepark WinterbergBikepark WinterbergBikepark Winterberg
Wir wollen einen Tag lang in Deutschlands größten und vielseitigsten Bikepark unsere

Fahrtechnik schulen und das schon erlernte aus dem Vorjahr vertiefen.

Highlights des Bikepark’s:
o 9 Km angelegte Abfahrts-Strecken o  Übungsparcour
o Giro Free Cross o  iXS Downhill
o North Shore o  4 X
o Truvativ Slopestyle o  Fun Ride
o Continental Track

Termin: Sa 02. Juni 2012
Leitung
und Auskunft: Holger Kraft Holger Graser

(DAV FÜL-MTB) (DAV FÜL-MTB)
0171 – 7232742 06625 – 34136
holgerkraft@hotmail.com HGraser@gmx.de

Ausrüstung: MTB, Helm, Handschuhe, Protektoren
Anzahl Teilnehmer: Min. 6 Max. 12 Teilnehmer
Anmeldeschluss: 20. Mai 2012
Vorbesprechung: nach tel. Absprache

Anspruch: Fahrtechnik 4 von 6
Kondition 4 von 6
1.600 Hm – 85 Km

Tourencharakter: Technisch und konditionell fordernde Tagestour.
Leitung
und Auskunft:

Anzahl Teilnehmer: Min. 6 Max. 14 Teilnehmer
Anmeldeschluss: 10. Juni 2012
Vorbesprechung: nach tel. Absprache
Arnsbach – Altenburg(433m) – Niederurff – Hunsrück(636m) – Wüstegarten(675m) – Moischeid
– Jeust(585m) – Hohes Lohr (657m) – Dodenhausen – Densberg – Jesberg – Arnsbach

TTTTTrail am Basaltfelsenrail am Basaltfelsenrail am Basaltfelsenrail am Basaltfelsenrail am Basaltfelsen
„Queck – Bad Salzschlir„Queck – Bad Salzschlir„Queck – Bad Salzschlir„Queck – Bad Salzschlir„Queck – Bad Salzschlir f - Queck“f - Queck“f - Queck“f - Queck“f - Queck“

Termin: Sa 22. September 2012
Tourverlauf: s.u.
Anspruch: Fahr technik 2 von 6

Kondition 3 von 6
1.100 Hm – 55 Km

Tourencharakter: Schöne Rundtour mit 1,5 Km langer Trailabfahrt.
Leitung
und Auskunft: Holger Graser Holger Kraft

(DAV FÜL-MTB) (DAV FÜL-MTB)
06625 – 34136 0171 - 7232742
HGraser@gmx.de holgerkraft@hotmail.com

Anzahl Teilnehmer: Min. 6 Max. 14 Teilnehmer
Anmeldeschluss: 9. September 2012
Vorbesprechung: nach tel. Absprache
Tourverlauf:
Queck - Forsthaus Wehnerts - Forsthaus Eisenberg – Klobertsloo – Kutschenkippel – Niederstoll -
über Radweg nach Bernshausen - Aufstieg zum Sängersberg ( Gipfelkreuz+Gipfelbuch) - Basalt-
felsen (Gipfelbuch) - 1,5km (!) langer Basaltfelsen-MTB-Trail, einzigartig in der Umgebung - Bad
Salzschlirf - Ruine Wartenberg - entlang dem Ditzelbach hinauf zum Steinberg – Wolfsküppel –
Willofs – Schlitz - Queck

Holger Graser Holger Kraft
(DAV FÜL-MTB) (DAV FÜL-MTB)
06625 – 34136 0171 - 7232742
HGraser@gmx.de holgerkraft@hotmail.com

Leitung
und Auskunft: Holger Graser Holger Kraft

(DAV FÜL-MTB) (DAV FÜL-MTB)
06625 – 34136 0171 - 7232742
HGraser@gmx.de holgerkraft@hotmail.com

Anzahl Teilnehmer: Min. 8 Max. 16 Teilnehmer
Teilnehmergebühr: 5,- Euro
Anmeldeschluss: 1. März 2012
Vorbesprechung: nach tel. Absprache
Tag 1:
Schwarzes Moor – Thüringer Hütte – Basaltsee – Bischofsheim – Neustädter Haus –
Kreuzberg – Kissinger Haus - Würzburger Haus
Tag 2:
Würzburger Haus – Kreuzberg – Himmeldunkberg – Rotes Moor – Heidelstein –
Stirnberg – Schwarzes Moor
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Mountainbiking 5Mountainbiking 5Mountainbiking 5Mountainbiking 5Mountainbiking 5Mountainbiking 4Mountainbiking 4Mountainbiking 4Mountainbiking 4Mountainbiking 4

TTTTTrail-rail-rail-rail-rail-TTTTTräume am Alpenhauptkammräume am Alpenhauptkammräume am Alpenhauptkammräume am Alpenhauptkammräume am Alpenhauptkamm
MehrMehrMehrMehrMehr tagestour am Alpenhauptkamm mit sehr vielen schönen Singletrailstagestour am Alpenhauptkamm mit sehr vielen schönen Singletrailstagestour am Alpenhauptkamm mit sehr vielen schönen Singletrailstagestour am Alpenhauptkamm mit sehr vielen schönen Singletrailstagestour am Alpenhauptkamm mit sehr vielen schönen Singletrails

in traumhafter Gegend.in traumhafter Gegend.in traumhafter Gegend.in traumhafter Gegend.in traumhafter Gegend.
 „ „ „ „ „TTTTTuxerjoch” – “Brenner Grenzkamm” – “Schlüsseljoch“ – „Pfitscherjochuxerjoch” – “Brenner Grenzkamm” – “Schlüsseljoch“ – „Pfitscherjochuxerjoch” – “Brenner Grenzkamm” – “Schlüsseljoch“ – „Pfitscherjochuxerjoch” – “Brenner Grenzkamm” – “Schlüsseljoch“ – „Pfitscherjochuxerjoch” – “Brenner Grenzkamm” – “Schlüsseljoch“ – „Pfitscherjoch“

Termin 1: Mi 22. August 2012 – So 26. August 2012
Termin 2: Mi 29. August 2012 – So 02. September 2012
Übernachtung: Tuxerjoch Haus - Sattelalm – Enzianhütte – Pension in Finkenberg

Tourverlauf: s.u.
Anspruch: Fahr technik 4 von 6

Kondition 3 von 6
ca. 4.700 Hm – 150 Km

Tourencharakter: Singletrails aller Schwierigkeiten, von verblockt und steil bis
flach und flowig, und nicht allzu lange Anstiege vor grandioser
Bergkulisse.

Leitung
und Auskunft: Termin 1 Termin 2

Holger Kraft Holger Graser
(DAV FÜL-MTB) (DAV FÜL-MTB)
0171 – 7232742 06625 – 34136
holgerkraft@hotmail.com HGraser@gmx.de

Anzahl Teilnehmer: Min. 8 Max. 10 Teilnehmer
Teilnehmergebühr: 30,- Euro
Anmeldeschluss: 1. März 2012
Vorbesprechung: nach tel. Absprache

Tag 1:
Morgens in Fahrgemeinschaften nach Hinter tux im Zillertal. Ab dort starten wir unsere
Auffahrt hoch zum Tuxerjoch Haus. Je näher die Mittelstation (immer mit Blick auf den
Gletscher) kommt, desto steiler wird’s. Ab der Mittelstation wird’s auf teils grobem Schot-
ter manchmal zu steil zum Fahren und wir müssen schieben.
850 Hm – 9 Km

Tag 2:
Nach der Übernachtung fahren wir den schwierigsten Singletrail auf unserer Tour runter.
Anfangs noch recht moderat, im mittleren Teil werden nur die besten unter uns im Sattel
bleiben, im unteren Teil wird der Trail dann wieder flowiger. Unten im Schmirtal geht es
über Almwiesen und Forstwege zur Auffahrt nach Padaun.

Nach einer 300 Hm langen Auffahrt werden wir dort unsere wohlverdiente Mittagspause
beim „Steckolzer“ machen. Danach erwartet uns ein schöner Single mit engen Kurven
durch den Wald runter zur Brennerstrasse.
Unten angekommen müssen wir noch durch den Wald auf Forstwegen 700 Hm hoch zur
Sattelbergalm fahren.
1.200 Hm – 40 Km

Tag 3:
Von der Sattelalm bergauf zum Brenner – Grenzkamm.
Der Grenzkamm (alte Militärstrasse) ist eine Wucht serpentinig, weich und tolle Land-
schaft (super Sicht und erhabenes Gefühl). Ganz im Süden geht dann ein super Singletrail
ins Tal. Anfangs für viele noch ein wenig zu schwer zum fahren, aber später sehr flowig und
weich auf Waldboden nach unten. Auf der Suche nach dem Holy Singletrail ganz vorne! Von
2000 auf 1200hm. Schnell, irrsinnig flüssig, trotzdem eng.
Hinauf auf Teerstrasse zur Enzianhütte. Super Hütte mit 70 Betten und genialer Südtiroler
Küche!
1.350 Hm – 33 Km

Tag 4:
Von der Enzianhütte über das Schlüsseljoch (ca. 150hm schieben weil grobfelsige verfal-
lene Militärstrasse) hinauf und ins Pfitschertal hinunter. Die Abfahrt vom Schlüsseljoch ist
ein alter breiter Militärtrail mit zum Teil groben Schotter, der ansonsten keine zu großen
technischen Anforderungen an uns stellt.
Pfitschertal hinter und hinauf aufs Pfitscherjoch. Die Auffahrt ist ein Traum, nie zu steil und
weiter oben wird man schon während der Fahrt mit einem Super-Panorama belohnt.
Das Pfitscherjoch hinunter ist für den technisch versierten MTB-Biker ein Traum.
Die Transalper schieben einem entgegen und machen Augen, wieviel Spaß man auf dem
blockigen Single hat. Umgebung ist traumhaft und Weg schwer aber flüssig zu fahren.
Blöcke, Stufen, enge Rinnen, Felsen, Bächlein....
Ab dem Schlegeisstausee gehts sehr schnell auf einer Teerstrasse bergab.
1.270 Hm – 66 Km

Tag 5:
Nachdem wir einen würdigen Abschluss am Abend in einer Pension in Finkenberg hatten,
fahren wir nach dem Frühstück wieder nach Hause.



Se
kt

io
n 

Ba
d 

He
rs

fe
ld

Se
kt

io
n 

Ba
d 

He
rs

fe
ld

w
w

w.
da

v-
ba

dh
er

sf
el

d.
de

w
w

w.
da

v-
ba

dh
er

sf
el

d.
de

4 444444444 4545454545

Kletterscheine und FKletterscheine und FKletterscheine und FKletterscheine und FKletterscheine und FamiliengramiliengramiliengramiliengramiliengruppeuppeuppeuppeuppeKletterKletterKletterKletterKletterwand und Kletterscheinewand und Kletterscheinewand und Kletterscheinewand und Kletterscheinewand und Kletterscheine

Öffnungs- und TÖffnungs- und TÖffnungs- und TÖffnungs- und TÖffnungs- und Trainingszeiten von April bis Oktober 2012rainingszeiten von April bis Oktober 2012rainingszeiten von April bis Oktober 2012rainingszeiten von April bis Oktober 2012rainingszeiten von April bis Oktober 2012
Kindergruppe  I: dienstags von 15.00 Uhr - 16.00 Uhr
Kindergruppe II: dienstags von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Jugendliche: dienstags von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Erwachsene: dienstags und donnerstags ab 18.00 Uhr
Ein Vorgespräch zur Einteilung der Klettergruppen findet am Samstag, 24. März 2012, 15.00
Uhr im DAV Vereinsheim statt. Wir bitten alle Kletterkinder sowie deren Eltern diesen
Termin wahrzunehmen.
Aufgrund der großen Resonanz beim Kinderklettern werden noch weitere helfende Hände
zum Klettergurt anlegen, Einbinden und Sichern gesucht. Wer sich engagieren möchte,
meldet sich bitte bei Klaus Bechtel, Tel. 06621 - 41426 oder bei Edgar Weber Tel. 0151 -
17006644 e-mail: klettern@dav-badhersfeld.de

AnkletternAnkletternAnkletternAnkletternAnklettern
Am Samstag, 14. April 2012 von 11.00 Uhr - 16.00 Uhr beginnen wir unsere Freiluftkletter-
saison. An diesem Tag erwacht unser Gelände nach der Winterpause. Endlich geht es
wieder an die frische Luft. Alle Interessierten können wieder erste Kletterversuche nach der
langen Ruhepause unternehmen. Lasst uns ein richtig schönes und fröhliches Frühlings-
kletterfest feiern.

AbkletternAbkletternAbkletternAbkletternAbklettern
Der Termin für das Abklettern wird in diesem Jahr je nach Wetterlage Ende September oder
Anfang Oktober, an der Wand oder in einer Halle, in Kassel oder Fulda sein. Der Termin wird
kurzfristig bekannt gegeben.

Wer als Sektionsmitglied unabhängig von den Öffnungszeiten klettern möchte,Wer als Sektionsmitglied unabhängig von den Öffnungszeiten klettern möchte,Wer als Sektionsmitglied unabhängig von den Öffnungszeiten klettern möchte,Wer als Sektionsmitglied unabhängig von den Öffnungszeiten klettern möchte,Wer als Sektionsmitglied unabhängig von den Öffnungszeiten klettern möchte,
kann auf der DAV Geschäftsstelle einen Schlüssel (20,00 Euro Kaution) zumkann auf der DAV Geschäftsstelle einen Schlüssel (20,00 Euro Kaution) zumkann auf der DAV Geschäftsstelle einen Schlüssel (20,00 Euro Kaution) zumkann auf der DAV Geschäftsstelle einen Schlüssel (20,00 Euro Kaution) zumkann auf der DAV Geschäftsstelle einen Schlüssel (20,00 Euro Kaution) zum
Klettergelände ausleihen.Klettergelände ausleihen.Klettergelände ausleihen.Klettergelände ausleihen.Klettergelände ausleihen.

Endlich!Endlich!Endlich!Endlich!Endlich!
Es gibt wieder eine!Es gibt wieder eine!Es gibt wieder eine!Es gibt wieder eine!Es gibt wieder eine!

Eine DAEine DAEine DAEine DAEine DAV FV FV FV FV Familiengramiliengramiliengramiliengramiliengruppe ab 2012uppe ab 2012uppe ab 2012uppe ab 2012uppe ab 2012

Seit Sommer 2011 haben wir eineSeit Sommer 2011 haben wir eineSeit Sommer 2011 haben wir eineSeit Sommer 2011 haben wir eineSeit Sommer 2011 haben wir eine
DADADADADAV geprüfV geprüfV geprüfV geprüfV geprüf te Fte Fte Fte Fte Familiengramiliengramiliengramiliengramiliengruppenleiterinuppenleiterinuppenleiterinuppenleiterinuppenleiterin

Ihr Name: Karin Nollstadt
Ihre Telefonnr. 06621 - 915826
Ihre e-mail: knolli1966@gmx.de
Ihr Programm: gemeinsames Rodeln in der Rhön (je nach Schnee)

Familienerlebniswochenende in der Rhön
vom Freitag 22. Juni bis Sonntag 24. Juni 2012
(Die Unterkunft stand bei Redaktionsschluss noch
nicht fest)
Wanderungen, Ausflüge, Radtouren
Drachentag in der Rhön

Ihr Wunsch: das sich viele unserer DAV Familien in der
neuen Familiengruppe engagieren und bei Ihr
melden.

Die einzelnen Termine werden mit den Eltern abgesprochen und per e-
mail bekanntgeben.
Eine rege TEine rege TEine rege TEine rege TEine rege Teilnahme wünscht sicheilnahme wünscht sicheilnahme wünscht sicheilnahme wünscht sicheilnahme wünscht sich
KarinKarinKarinKarinKarin

Abnahme KletterscheineAbnahme KletterscheineAbnahme KletterscheineAbnahme KletterscheineAbnahme Kletterscheine
In diesem Jahr bieten wir erstmalig die Möglichkeit an,Kletterscheine zu erlangen. Dies
ist für Hallenkletterer und Eltern wichtig, die mit ihren Kindern klettern gehen und diese
auch bei uns an der Wand sichern möchten.
Die Abnahme der Kletterscheine für Toprope oder Vorstieg, findet am
Sonntag,19. August 2012 von 11.00 bis 15.00 Uhr an der Kletterwand statt.
Interessierte melden sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Abnahmetermin bei:
Edgar Weber (klettern@dav-badhersfeld.de) an.

Für die Vorbereitung zum Kletterschein stehen wir zu den normalen Trainingsterminen
zur Verfügung.

Kosten für die Abnahme:
Mitglieder des DAV:          10,00 Euro
Nichtmitglieder:                 20,00 Euro
Dauer der Prüfung ca. 1 Stunde
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Der Höhepunkt des Jahres -Der Höhepunkt des Jahres -Der Höhepunkt des Jahres -Der Höhepunkt des Jahres -Der Höhepunkt des Jahres -
die Klettergruppe imdie Klettergruppe imdie Klettergruppe imdie Klettergruppe imdie Klettergruppe im
Dschungel(buch)Dschungel(buch)Dschungel(buch)Dschungel(buch)Dschungel(buch)
Aufwendiges fängt oft ganz harmlos an. In
diesem Fall mit einem Anruf bei unserem 1.
Vorsitzenden irgendwann im Mai.
Die Anruferin, Regieassistentin bei der
„Dschungelbuch“-Produktion für die Bad
Hersfelder Festspiele, bat um Hilfe für 2 klei-
ne Aktionen. Wenige Tage später trafen wir
uns zur Besprechung mit Janusz (Regis-
seur), Monika (Regieassistentin), Harald
(Techniker) und Lena (Mogli)  auf der Bühne
der Stiftsruine. Die Proben waren schon im
Gange und unsere Ortsbegehung daher et-
was schwierig. Vom Bühnenbild waren nur
die ersten Gerüste fertig und daher gab es
kaum Möglichkeiten um unsere Sicherun-
gen aufzubauen. Da aber auch noch nicht
ganz klar war was wir eigentlich machen,
und wie die Aktionen auf der Bühne wirken
sollten, haben wir nach guten Möglichkei-
ten zum Klettern gesucht.
Nach den ersten vergeblichen und gefährli-
chen Versuchen am Seil, wie an Lianen,  über
die Bühne zu schwingen entwickelten wir
mit den Technikern eine neue Idee. Irgend-
wie wollten wir das Problem lösen und ha-
ben noch ohne richtigen Plan unsere Hilfe
zugesagt. Da bei jeder Vorstellung auch 2
Kletterer von uns auf die Bühne sollten, wur-
den gleich auch die Kostüme angepasst.
Unter leichtem Protest zwängten sich Phil-
ipp, Feli, Mario und Alex in bunte Strumpfho-
sen und unförmige Football-Panzer. Valentina
(Kostümbildnerin) und ich hatten gut lachen.
Bei der kommenden Probe waren auch alle
Gerüste und die Traverse fertig, so dass wir
zum ersten Mal unsere Kletteraktion durch-
führen konnten. Bei dieser Probe ging es auch

darum Lena das Schwingen beizubringen.
Dafür mussten wir ersteinmal die Liane an
der richtigen Stelle befestigen lassen und
eine Absprungstelle vorbereiten. Mit Gurt und
Sicherung wurde der Aufbau getestet und für
gut befunden. Der erste Sprung von Lena war
noch etwas ängstlich aber nachdem sie et-
was geübt hatte, konnte sie auf den Gurt und
die Sicherung verzichten.
Janusz war schon nach kurzer Zeit mit uns
zufrieden und die Proben konnten weiterge-
hen. Eine Aufgabe gab es aber noch zu lö-
sen. Chil der Geier sollte quer über die Büh-
ne fliegen und auf der Bühne landen und wie-
der von dort starten. Das war ein richtiges
Problem.
Nach einigen Stunden mit Berechnungen der
wirkenden Kräfte, Besprechungen mit den
Technikern und dem Regisseur hatte ich eine
Idee für eine Lösung. Mit Flaschenzügen
könnten wir Chil in einem großen Bereich
zwischen den Hauptsäulen „fliegen“ lassen
und sanft auf dem Boden absetzen. So mei-
ne Idee.
Der Test am nächsten Morgen verlief erfolg-
reich und ein weiteres Problem konnte mit
den Flaschenzügen auch gleich noch gelöst
werden, die Entführungsszene.
Trotz viel Stress und anstrengenden Proben-
und Aufführungszeiten hatten wir während
der Vorstellungen und mit den Statisten und
Schauspielern eine herrliche Zeit. Den Ap-
plaus von 1600 begeisterten Zuschauern ein-
mal auf der Bühne erleben ist was besonde-
res. Ab dem 16.6.2012 wird wieder das
Dschungelbuch in der Stiftruine aufgeschla-
gen. Zuschauen oder mitspielen, die Frage
kannst Du entscheiden.
Wir brauchen auf jeden Fall wieder Hilfe
und Helfer für die Kletterszenen.Edgar Weber, Lena Vogt (Mogli), Philipp Nitz, Alexander Frey

Rudyard Kipling würde staunen - der DAV im DschungelbuchRudyard Kipling würde staunen - der DAV im DschungelbuchRudyard Kipling würde staunen - der DAV im DschungelbuchRudyard Kipling würde staunen - der DAV im DschungelbuchRudyard Kipling würde staunen - der DAV im Dschungelbuch

Aktion im DschungelbuchAktion im DschungelbuchAktion im DschungelbuchAktion im DschungelbuchAktion im Dschungelbuch Aktion im DschungelbuchAktion im DschungelbuchAktion im DschungelbuchAktion im DschungelbuchAktion im Dschungelbuch
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Januar - DezemberJanuar - DezemberJanuar - DezemberJanuar - DezemberJanuar - Dezember
jeden Dienstag
(außer in den Schulferien)

Gymnastik für FrauenGymnastik für FrauenGymnastik für FrauenGymnastik für FrauenGymnastik für Frauen
Nach einer Herz und Kreislauf fördernden Aufwärm-
phase stehen vor allem Wirbelsäulengymnastik und
Übungen, die der Osteoporose entgegenwirken, im
Mittelpunkt.
Anita Winkler
Gerda Mistereck, Tel. 06621 - 70019
20.00 Uhr, Turnhalle der Friedrich-Fröbel-Schule,
Vitalisstraße 8 in Bad Hersfeld

Leitung:
Auskunft:
Treffpunkt:

Januar – AprilJanuar – AprilJanuar – AprilJanuar – AprilJanuar – April
Oktober – DezemberOktober – DezemberOktober – DezemberOktober – DezemberOktober – Dezember
jeden Dienstag
(außer in den Schulferien)

SporSporSporSporSpor t und Gymnastik für allet und Gymnastik für allet und Gymnastik für allet und Gymnastik für allet und Gymnastik für alle
(Männer(Männer(Männer(Männer(Männer, F, F, F, F, Frauen und Frauen und Frauen und Frauen und Frauen und Familien)amilien)amilien)amilien)amilien)
Intensive Vorbereitung auf die Ski- und Bergsaison.
Nach einer intensiven Aufwärmphase stehen Konditi-
on und Fitness im Vordergrund. Entspannungsübun-
gen runden die Trainingseinheit ab.
Angelika Orbach
Tel. 06621 – 71726
19.00 Uhr, Turnhalle der Wilhelm-Neuhaus-Schule,
Hainstraße in Bad Hersfeld

Leitung und
Auskunft:
Treffpunkt:

SporSporSporSporSport im DAt im DAt im DAt im DAt im DAVVVVV

Schneefreizeitwochenende für FSchneefreizeitwochenende für FSchneefreizeitwochenende für FSchneefreizeitwochenende für FSchneefreizeitwochenende für Familien im Haramilien im Haramilien im Haramilien im Haramilien im Har zzzzz
Familien-Schneewochenende im HARZ 10.02. - 12.02.2012Familien-Schneewochenende im HARZ 10.02. - 12.02.2012Familien-Schneewochenende im HARZ 10.02. - 12.02.2012Familien-Schneewochenende im HARZ 10.02. - 12.02.2012Familien-Schneewochenende im HARZ 10.02. - 12.02.2012
Ab geht es für ein SCHNEE-Wochenende in das höchste Gebirge Norddeutschlands, den
HARZ! Untergebracht sind wir in der Jugendbildungstätte der Sportjugend Niedersachen in
Clausthal. Von dort ist im Winter so ziemlich alles möglich:
Schneeschuh-Wanderungen durch die verschneiten Harzwälder, Skilanglauf, classisch
und skating. Mit unseren ganz kleinen Schlittenfahren Skialpin und Telemark oder sogar
eine Skitour auf den Brocken, der ist mit 1.141,1 m ü. NN der höchste Berg des Harzes. Und
falls der Schnee und das Wetter nicht ganz so toll sein sollten, dann nutzen wir einfach die
Möglichkeiten der Bildungstätte, wie Sporthalle, Sauna, Indoorkletterwand und tolle Aufent-
haltsräume für Gruppenspiele!
Im Preis incl. sind zwei Übernachtungen mit Vollpension. Die Anreise erfolgt auf eigene
Kosten.Das Schneewochenende beginnt an dem Freitag um 18,00 Uhr mit einem
gemeinsamen Abendessen! Bitte die Anfahrt in den Harz entsprechend planen.

SporSporSporSporSpor t und Skifahrent und Skifahrent und Skifahrent und Skifahrent und Skifahren Skifahren und E-mail AdressenSkifahren und E-mail AdressenSkifahren und E-mail AdressenSkifahren und E-mail AdressenSkifahren und E-mail Adressen

OsternOsternOsternOsternOstern
TTTTTouren, Piste, Vouren, Piste, Vouren, Piste, Vouren, Piste, Vouren, Piste, Varianten fahren in den Schweizer Bergen.arianten fahren in den Schweizer Bergen.arianten fahren in den Schweizer Bergen.arianten fahren in den Schweizer Bergen.arianten fahren in den Schweizer Bergen.
Vom 10. - 14. April wollwn wir wieder nach Andermat fahren.
Sonstiges: Bei interresse bitte an Jens Becker wenden.
Erreichbar unter 06628/417 besser aber per Mail an
becker-oberaula@t-online.de

Direkte e-mail Adressen der Sektion und der FDirekte e-mail Adressen der Sektion und der FDirekte e-mail Adressen der Sektion und der FDirekte e-mail Adressen der Sektion und der FDirekte e-mail Adressen der Sektion und der Fachwarachwarachwarachwarachwar te Ite Ite Ite Ite I
Touren - und Hochtouren: alpin@dav-badhersfeld.de
Ausbildung: ausbildung@dav-badhersfeld.de
Familie: familie@dav-badhersfeld.de
Jugendreferent: jugendreferent@dav-badhersfeld.de
Klettern: klettern@dav-badhersfeld.de
Mitgliederverwaltung: mitgliederverwaltung@dav-badhersfeld.de
MTB: mountainbike@dav-badhersfeld.de
Naturschutz: naturschutz@dav-badhersfeld.de
Pressearbeit: pr@dav-badhersfeld.de
Schatzmeister: schatzmeister@dav-badhersfeld.de
Schriftführerin: schriftführer@dav-badhersfeld.de
Ski und Piste: ski@dav-badhersfeld.de
Wandern: wandern@dav-badhersfeld.de
und der große Rest geht an: dav.hersfeld@gmail.com

AufgrAufgrAufgrAufgrAufgrund der großen Nachfrage gibt es wieder das „Blaue“und der großen Nachfrage gibt es wieder das „Blaue“und der großen Nachfrage gibt es wieder das „Blaue“und der großen Nachfrage gibt es wieder das „Blaue“und der großen Nachfrage gibt es wieder das „Blaue“
- funktionell in fast allen Größen
- für Kinder, Frauen und Männer
- mit dem neuen Sektionslogo
- ideal zum klettern, radfahren, wandern oder einfach so
- im freundlichen Blau und mit Halbarm
- Feuchtigkeitstransportierend durch Waffelgewebe
- gesponsert von „Auf und davon“
- für 20,00 Euro auf der Geschäftsstelle
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25 Jahre Singkreis La Montanara25 Jahre Singkreis La Montanara25 Jahre Singkreis La Montanara25 Jahre Singkreis La Montanara25 Jahre Singkreis La Montanara

Erinnern wir uns!Erinnern wir uns!Erinnern wir uns!Erinnern wir uns!Erinnern wir uns!
Am 15. Dezember 1985, auf dem schneebedeckten Eisenberg brennt das Sonnenwendfeuer.
Eine Wandergruppe des DAV beteiligt sich an der vom KGV ausgerichteten Veranstaltung.
Bei dieser Wintersonnwendfeier wird die Idee zur Einführung eines Liederabends im DAV
- Sektion Bad Hersfeld geboren.
Einem diesbezüglichen Antrag entsprachen die Mitglieder der DAV Sektion Bad Hersfeld
anlässlich der Jahreshauptversammlung am 20. Februar 1986.
For tan traf man sich einmal im Monat in froher Runde zum Singen von Volks-, Berg-,
Wander-, Fahr ten-, Heimat-, und auch besinnlichen- und neuzeitlichen Liedern, begleitet
von Gitarrenklang. Das Programm war immer den Jahreszeiten und sonstigen Gegeben-
heiten angepasst.

Im Sommer zog es uns, natürlich nur bei schönem Wetter, auch hinaus in die freie Natur.
Dor t haben wir singender weise manch herrlichen Sonnenuntergang erlebt. Auch in aller
Frühe, noch vor Sonnenaufgang, zog es uns zu Frühwanderungen hinaus in die erwachen-
de Natur, um mit Morgenliedern bei Sonnenaufgang den neuen Tag zu begrüßen.

Gern erinnern wir uns auch der Fahr ten, z.B. zum Eisenberg, zum Ringberg, zur Burg
Ludwigstein, zur Burg Hanstein, zur Kraynburg und zur Burg Herzberg.

Eine besonders freundschaftliche Beziehung verband uns über viele Jahre mit der Gitarren-
gruppe der Landfrauen, mit der wir gemeinsame Liedernachmittage auf Burgen in unserer
heimat veranstalteten.
Ein ganz besonderer DANK gebühr t der unvergesslichen Elfriede Weiser, die gekonnt und
immer mit viel Witz, unseren Gesang viele Jahre mit ihrer Gitarre begleitet hat.

Euch allen, die Ihr in all den vielen Jahren durch Euere Teilnahme und aktive Mitgestaltung,
zum Gelingen unserer Liederabende und sonstigen Veranstaltungenbeigetragen habt, noch-
mals meinen herzlichsten Dank!

GLÜCK AUF und BERG HEIL

Hermann

Hallo! Berg- und Wanderfreunde und Freunde des lebendigen Liedes
Alles hat seine Zeit - so auch der Singkreis La Montanara

Wie wäre es in diesem JahrWie wäre es in diesem JahrWie wäre es in diesem JahrWie wäre es in diesem JahrWie wäre es in diesem Jahr
mit einer Bergtour zurmit einer Bergtour zurmit einer Bergtour zurmit einer Bergtour zurmit einer Bergtour zur
Sudetendeutschen Hütte?Sudetendeutschen Hütte?Sudetendeutschen Hütte?Sudetendeutschen Hütte?Sudetendeutschen Hütte?

Unsere Patenhütte liegt in Osttirol
im südlichen Teil der Granatspitz-
gruppe zwischen der Venediger- und
der Glocknergruppe, zwischen dem
Felbertauerntunnel und dem Alpin-
zentrum Rudolfshütte im Norden
sowie den beiden Orten Matrei und
Kals im Süden.

TTTTTourenvorschläge:ourenvorschläge:ourenvorschläge:ourenvorschläge:ourenvorschläge:
Grundlage für die folgenden Tourenvorschläge ist die AV-Kar te Nr. 39 Granatspitzgruppe
Ausgabe 2002
Kals am Großglockner
Matrei in Osttirol
Alpinzentrum Rudolfshütte 2315 m
Kalser Tauernhaus 1755 m
Kals-Matreier-Törlhaus 2207 m
Matreier Tauernhaus 1521 m
Wellachköpfe 3037 m / 3110 m / 3117 m
Kleiner Muntanitz 3192 m
Großer Muntanitz 3232 m
Gradetspitz (Gradötz) 3063 m

ca. 3,5 Stunden
ca. 4,0 Stunden
ca. 6,0 Stunden
ca. 4,0 Stunden
ca. 4,0 Stunden
ca. 5,5 Stunden
ca. 1,5 Stunden
ca. 2,0 Stunden
ca. 3,0 Stunden
ca. 1,5 Stunden

Öffnungszeit der Hütte:
Lagerkapazität:

Anschrift:
Telefon/Fax:
Internet:
Alpenvereinshütte

von Ende Juni bis Mitte/Ende September
23 Zimmerlager in 2-, 4- und 5-Bett-Zimmern
32 Lager in 3 Räumen
Sudetendeutsche Hütte, A-9971 Matrei in Osttirol
0043-720-347802
www.alpenverein-sudeten.de
Kategorie 1

Foto: Bernd Edleditsch

Arbeitswoche auf der Sudetendeutschen Hütte in OsttirolArbeitswoche auf der Sudetendeutschen Hütte in OsttirolArbeitswoche auf der Sudetendeutschen Hütte in OsttirolArbeitswoche auf der Sudetendeutschen Hütte in OsttirolArbeitswoche auf der Sudetendeutschen Hütte in Osttirol
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder mit max. 5  handwerklich geschickten Helfern  in
der 26. Kalenderwoche zum Arbeitseinsatz  auf die Sudetendeutsche Hütte. Verpflegung
und Übernachtung auf der Sudetendeutschen Hütte sind frei. Die Anreise erfolgt mit einem
Kleinbus. Weitere Informationen über die Arbeitswoche erhalten Sie auf der DAV
Geschäftsstelle mittwochs von 16.30 - 18.30 Uhr.

Die Sudetendeutsche Hütte 2650 mDie Sudetendeutsche Hütte 2650 mDie Sudetendeutsche Hütte 2650 mDie Sudetendeutsche Hütte 2650 mDie Sudetendeutsche Hütte 2650 m
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Mitglieder 1Mitglieder 1Mitglieder 1Mitglieder 1Mitglieder 1

  Für ihre langjährige T  Für ihre langjährige T  Für ihre langjährige T  Für ihre langjährige T  Für ihre langjährige Treue zum Deutschen Alpenvereinreue zum Deutschen Alpenvereinreue zum Deutschen Alpenvereinreue zum Deutschen Alpenvereinreue zum Deutschen Alpenverein
 werden im Jahr 2012 folgende Mitglieder geehr werden im Jahr 2012 folgende Mitglieder geehr werden im Jahr 2012 folgende Mitglieder geehr werden im Jahr 2012 folgende Mitglieder geehr werden im Jahr 2012 folgende Mitglieder geehr t:t:t:t:t:

50-jährige Mitgliedschaf50-jährige Mitgliedschaf50-jährige Mitgliedschaf50-jährige Mitgliedschaf50-jährige Mitgliedschaf ttttt
Günther FreudlFreudlFreudlFreudlFreudl

40-jährige Mitgliedschaf40-jährige Mitgliedschaf40-jährige Mitgliedschaf40-jährige Mitgliedschaf40-jährige Mitgliedschaf ttttt
Erwin Trümmer

Dr. Horst Schmidt
Alois Matzner
Harald Ehrlich
Erika Fuchs

Aniko SachwitzSachwitzSachwitzSachwitzSachwitz Angelika OrbachOrbachOrbachOrbachOrbach
Alfred OrbachOrbachOrbachOrbachOrbach Doris Frühauf-SchminkeFrühauf-SchminkeFrühauf-SchminkeFrühauf-SchminkeFrühauf-Schminke
Beate OttoOttoOttoOttoOtto Gerhard ReinmöllerReinmöllerReinmöllerReinmöllerReinmöller
Ulrike FrankeFrankeFrankeFrankeFranke Jürgen FrankeFrankeFrankeFrankeFranke
Mareike WalterWalterWalterWalterWalter Angelika WalterWalterWalterWalterWalter
Lothar WalterWalterWalterWalterWalter Bärbel HilberHilberHilberHilberHilber ttttt
Jutta BorneisBorneisBorneisBorneisBorneis

Die Ehrungen der Jubilare findet am 27. April 2012Die Ehrungen der Jubilare findet am 27. April 2012Die Ehrungen der Jubilare findet am 27. April 2012Die Ehrungen der Jubilare findet am 27. April 2012Die Ehrungen der Jubilare findet am 27. April 2012
im Rahmen der Jahreshauptversammlung statt.im Rahmen der Jahreshauptversammlung statt.im Rahmen der Jahreshauptversammlung statt.im Rahmen der Jahreshauptversammlung statt.im Rahmen der Jahreshauptversammlung statt.

Die Einladungen hierDie Einladungen hierDie Einladungen hierDie Einladungen hierDie Einladungen hier zu erzu erzu erzu erzu er folgen in separaten Schreiben.folgen in separaten Schreiben.folgen in separaten Schreiben.folgen in separaten Schreiben.folgen in separaten Schreiben.

   25-jährige Mitgliedschaf   25-jährige Mitgliedschaf   25-jährige Mitgliedschaf   25-jährige Mitgliedschaf   25-jährige Mitgliedschaf ttttt

BERGSPORT SOMMER
Erste Hilfe für BergsporErste Hilfe für BergsporErste Hilfe für BergsporErste Hilfe für BergsporErste Hilfe für Bergspor tlertlertlertlertler

Die Sekunden nach der SchrecksekundeDie Sekunden nach der SchrecksekundeDie Sekunden nach der SchrecksekundeDie Sekunden nach der SchrecksekundeDie Sekunden nach der Schrecksekunde
Wenn ein     Unfall passier t ist, haben die schnelle Erfassung der Situation sowie eine
situationsgerechte Unfallmeldung erste Priorität. Die neue DAV Broschüre „Erste Hilfe für
Bergsportler“ ist ein unverzichtbarer Begleiter für alle Bergtouren und sollte in keinem
Rucksack fehlen. Natürlich ersetzt sie keinen Erste Hilfe Kurs, hilft aber im Notfall ein
wenig weiter. Auch gibt sie Tipps, was in eine Rucksackapotheke gehör t. Sie erhalten
diese Broschüre kostenlos auf der DAV Geschäftstelle.

BERGSPORT SOMMER
„Mit Kindern auf Hütten“„Mit Kindern auf Hütten“„Mit Kindern auf Hütten“„Mit Kindern auf Hütten“„Mit Kindern auf Hütten“

Die Alpenvereine -  in Deutschland, Österreich und Südtirol - haben erstmals einen gemein-
samen Ratgeber für Familien herausgegeben,mit einer Auflistung, welche Hütten sich für
einen Aufenthalt mit Kindern besonders gut eignen. Diese neue DAV Broschüre erhalten Sie
kostenfrei auf der Geschäftsstelle der DAV Sektion Bad Hersfeld.

BERGSPORT SOMMER
Erlebnis BergwandernErlebnis BergwandernErlebnis BergwandernErlebnis BergwandernErlebnis Bergwandern

„Wo man nicht zu Fuß war, ist man nie gewesen!“ - diese alte Tibetische Weisheit gilt vor
allem für das Bergwandern. Immer mehr Menschen entdecken diese sanfte Sportart neu
für sich, und das mit Recht. Allein oder in der Gruppe, auf bequemen Almwegen oder als
anspruchsvolle Gipfeltour, im Mittelgebirge oder in den Alpen: Bergwandern ist vielseitig.
Das „Erlebnis Berge“ setzt aber auch die Beachtung einiger Verhaltensregeln voraus, um
sich selbst und andere nicht zu gefährden und gleichzeitig schonend mit der einzigar tigen
Bergnatur umzugehen. Diese neue Broschüre,die Sie kostenlos auf der DAV Geschäftstelle
erhalten, möchte Ihnen dazu wichtige Tipps geben.

DAV BroschürenDAV BroschürenDAV BroschürenDAV BroschürenDAV Broschüren
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Mitglieder 2Mitglieder 2Mitglieder 2Mitglieder 2Mitglieder 2

10.01. Ellen WeielWeielWeielWeielWeiel 08.03. Heinrich SchmidtSchmidtSchmidtSchmidtSchmidt
23.03. Irmgard BreuerBreuerBreuerBreuerBreuer 28.04. Peter DrudeDrudeDrudeDrudeDrude
21.05. Gisela SchröterSchröterSchröterSchröterSchröter 23.05 Ursula GösselGösselGösselGösselGössel
30.05. Elisabeth HochbergerHochbergerHochbergerHochbergerHochberger 02.06. Hans MoekMoekMoekMoekMoek
24.08. Fritz WenzelWenzelWenzelWenzelWenzel 09.09. Gerhard ReimannReimannReimannReimannReimann
11.09. Ursula TTTTTreiberreiberreiberreiberreiber ttttt 04.10. Kur t MöllerMöllerMöllerMöllerMöller
17.10. Anne-Lore BaumgardtBaumgardtBaumgardtBaumgardtBaumgardt 26.10. Kur t HeyerHeyerHeyerHeyerHeyer
26.10. Ursula KleeKleeKleeKleeKlee 07.12. Heinz WegenerWegenerWegenerWegenerWegener

70. Gebur70. Gebur70. Gebur70. Gebur70. Gebur tstagtstagtstagtstagtstag
10.03. Rosemarie CarlCarlCarlCarlCarl 21.06. Leo SchafhauptSchafhauptSchafhauptSchafhauptSchafhaupt
15.08. Doris Frühauf-SchminkeFrühauf-SchminkeFrühauf-SchminkeFrühauf-SchminkeFrühauf-Schminke 26.09. Monika HolzbecherHolzbecherHolzbecherHolzbecherHolzbecher
02.11. Peter WeczerekWeczerekWeczerekWeczerekWeczerek 04.11. Alois MatznerMatznerMatznerMatznerMatzner

75. Gebur75. Gebur75. Gebur75. Gebur75. Gebur tstagtstagtstagtstagtstag

In diesem Jahr feierIn diesem Jahr feierIn diesem Jahr feierIn diesem Jahr feierIn diesem Jahr feiern folgende Mitglieder einen besonderen Geburn folgende Mitglieder einen besonderen Geburn folgende Mitglieder einen besonderen Geburn folgende Mitglieder einen besonderen Geburn folgende Mitglieder einen besonderen Gebur tstag.tstag.tstag.tstag.tstag.
Wir wünschen Ihnen alles Gute, viel GesundheitWir wünschen Ihnen alles Gute, viel GesundheitWir wünschen Ihnen alles Gute, viel GesundheitWir wünschen Ihnen alles Gute, viel GesundheitWir wünschen Ihnen alles Gute, viel Gesundheit

 und noch viele aktive Stunden in der Natur und noch viele aktive Stunden in der Natur und noch viele aktive Stunden in der Natur und noch viele aktive Stunden in der Natur und noch viele aktive Stunden in der Natur.....

85. Gebur85. Gebur85. Gebur85. Gebur85. Gebur tstagtstagtstagtstagtstag
14.01. Hermann CorneliusCorneliusCorneliusCorneliusCornelius
26.11. Elisabeth MassmannMassmannMassmannMassmannMassmann

Liebe Weinfreunde,Liebe Weinfreunde,Liebe Weinfreunde,Liebe Weinfreunde,Liebe Weinfreunde,

wir, das FFFFFamilienweingut Schuckmannamilienweingut Schuckmannamilienweingut Schuckmannamilienweingut Schuckmannamilienweingut Schuckmann
aus Framersheim, sind schon seit vielen
Jahren mit unseren Weinen in Bad Hersfeld
und Umgebung bekannt.
An dem alljährlichen im Juni stattfindenden
Kurparkweinfest nehmen wir schon seit dem
Jahr 1990 teil.
Ebenso begeistert besuchten uns schon  viele
Alpenvereinsmitglieder an unserer jährlichen
„Wingertsheißjewanderung“ auf dem Horn-
berg, immer am 2. Sonntag im September bei
uns in Framersheim.

Unsere Weine sindUnsere Weine sindUnsere Weine sindUnsere Weine sindUnsere Weine sind
erhältl ich bei:erhältl ich bei:erhältl ich bei:erhältl ich bei:erhältl ich bei:
Familie Helmut Borneis
Hattenbacher Straße 29
36272 Niederaula
Tel. 06625 - 7309

Weingut SchuckmannWeingut SchuckmannWeingut SchuckmannWeingut SchuckmannWeingut Schuckmann
Bahnhofstraße 40
55234 Framersheim
Tel. 06733 - 1223
Fax: 06733 - 8234
email: Weingut-Walter-Schuckmann@web.de

Wir freuen uns schon jetzt daraufWir freuen uns schon jetzt daraufWir freuen uns schon jetzt daraufWir freuen uns schon jetzt daraufWir freuen uns schon jetzt darauf, viele nette W, viele nette W, viele nette W, viele nette W, viele nette Weinfreunde der DAeinfreunde der DAeinfreunde der DAeinfreunde der DAeinfreunde der DAVVVVV
Sektion Bad Hersfeld in diesem Jahr wieder an unserem WeinstandSektion Bad Hersfeld in diesem Jahr wieder an unserem WeinstandSektion Bad Hersfeld in diesem Jahr wieder an unserem WeinstandSektion Bad Hersfeld in diesem Jahr wieder an unserem WeinstandSektion Bad Hersfeld in diesem Jahr wieder an unserem Weinstand
vom 13 - 15. Juli 2011 im Bad Hersfelder Kurpark begrüßen zuvom 13 - 15. Juli 2011 im Bad Hersfelder Kurpark begrüßen zuvom 13 - 15. Juli 2011 im Bad Hersfelder Kurpark begrüßen zuvom 13 - 15. Juli 2011 im Bad Hersfelder Kurpark begrüßen zuvom 13 - 15. Juli 2011 im Bad Hersfelder Kurpark begrüßen zu
dürdürdürdürdür fen.fen.fen.fen.fen.

Kirsten undKirsten undKirsten undKirsten undKirsten und
WalterWalterWalterWalterWalter
SchuckmannSchuckmannSchuckmannSchuckmannSchuckmann

80. Gebur80. Gebur80. Gebur80. Gebur80. Gebur tstagtstagtstagtstagtstag
03.01. Karin CreutzburgCreutzburgCreutzburgCreutzburgCreutzburg
18.10. Ewald MayerMayerMayerMayerMayer
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Bürozeit derBürozeit derBürozeit derBürozeit derBürozeit der
DAV Geschäftsstelle:DAV Geschäftsstelle:DAV Geschäftsstelle:DAV Geschäftsstelle:DAV Geschäftsstelle:
TTTTTel. 06621 - 78333el. 06621 - 78333el. 06621 - 78333el. 06621 - 78333el. 06621 - 78333

Mittwochs von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Lolls-Mittwoch sowie vom 23. Dezember  bis
2. Januar bleibt die Geschäftsstelle geschlossen!

Bankverbindungen:Bankverbindungen:Bankverbindungen:Bankverbindungen:Bankverbindungen: VR Bank Bad Hersfeld
BLZ 532 900 00 Konto 100 1205

Sparkasse Bad Hersfeld – Rotenburg
BLZ 532 500 00 Konto 17794

Who is who im VWho is who im VWho is who im VWho is who im VWho is who im Vorstand (Stand 1. Januar 2012):orstand (Stand 1. Januar 2012):orstand (Stand 1. Januar 2012):orstand (Stand 1. Januar 2012):orstand (Stand 1. Januar 2012):

1. Vorsitzender
Klaus Bechtel
06621 – 41426

2. Vorsitzende
Angelika Orbach
06621 - 71726

Schatzmeister
Alfred Orbach
06621 - 71726

Schriftführer/in
zur Zeit nicht
besetzt

Jugendreferent
Peter Ziegler
06625 – 8122

Tourenwart
Volker Kliche
06623 - 917454

Pressewart
Claus Böttner
0177 - 3206334

Naturschutzwart
Werner Kautzner
06674 – 576

Beirat
Mar tin Herbst
06621 – 74118

Beirat
Rainer Schade
06621 – 77889

Ehrenrat
Wilfried Hossfeld
06621 – 71493

Ehrenrat
Horst Wolf
06621 - 14334

Ehrenrat
Holger Eifer t
06628 - 1670

Beirat
Werner Stein
06621 – 916290

Terminkoordination
Erika Skarabis
06625 - 7665

Skigruppe
Jens Becker
06628 - 417

Familiengruppe
zur Zeit nicht
besetzt

Liebe MitgliederLiebe MitgliederLiebe MitgliederLiebe MitgliederLiebe Mitglieder,,,,,
eine gute Pressearbeit eines Vereines ist heute wichtiger denn je. Die Darstellung der
Vereinsarbeit nach außen ist ein Spiegelbild des Vereins und seiner Mitglieder. Allerdings
bedarf es hierzu auch entsprechender Berichte und Bilder.
Oft werden wir gefragt, warum über diese oder jene Aktivität nichts in der Presse zu lesen
war. Die Antwort ist einfach, niemand hat sich die Mühe gemacht, ein paar Zeilen zu
verfassen, ein Foto zu erstellen und dies dann an unseren Pressewart weiterzugeben.
Gestalten Sie mit und mailen Sie Ihre Berichte und Bilder an unseren Pressewart Claus
Böttner. Er wird Ihre Berichte dann an die Presse weiterleiten. Seine e-mail Adresse lautet:

c_b71@gmx.dec_b71@gmx.dec_b71@gmx.dec_b71@gmx.dec_b71@gmx.de

Kletterwar t
Edgar Weber
0151 - 17006644

Organisatorisches 1Organisatorisches 1Organisatorisches 1Organisatorisches 1Organisatorisches 1Mitglieder 3Mitglieder 3Mitglieder 3Mitglieder 3Mitglieder 3

Wir begrüßen auf das herzlichste unsere neuen SektionsmitgliederWir begrüßen auf das herzlichste unsere neuen SektionsmitgliederWir begrüßen auf das herzlichste unsere neuen SektionsmitgliederWir begrüßen auf das herzlichste unsere neuen SektionsmitgliederWir begrüßen auf das herzlichste unsere neuen Sektionsmitglieder
und wünschen Ihnen alles Gute in den Bergen,und wünschen Ihnen alles Gute in den Bergen,und wünschen Ihnen alles Gute in den Bergen,und wünschen Ihnen alles Gute in den Bergen,und wünschen Ihnen alles Gute in den Bergen,

 auf Ihren W auf Ihren W auf Ihren W auf Ihren W auf Ihren Wanderanderanderanderander touren oder an der Klettertouren oder an der Klettertouren oder an der Klettertouren oder an der Klettertouren oder an der Kletterwand.wand.wand.wand.wand.
AlbusbergerAlbusbergerAlbusbergerAlbusbergerAlbusberger, , , , , Jona
AlbusbergerAlbusbergerAlbusbergerAlbusbergerAlbusberger, , , , , Fee
AlbusbergerAlbusbergerAlbusbergerAlbusbergerAlbusberger, , , , , Andrea
AllendorAllendorAllendorAllendorAllendor fffff, , , , , Matthias
AllendorAllendorAllendorAllendorAllendor fffff,,,,, Arvid
AllendorAllendorAllendorAllendorAllendorfffff,,,,, Carlos
Bachran,Bachran,Bachran,Bachran,Bachran, Thomas
BähringerBähringerBähringerBähringerBähringer,,,,, Renate
Baumgardt,Baumgardt,Baumgardt,Baumgardt,Baumgardt, Lea
Baumgardt,Baumgardt,Baumgardt,Baumgardt,Baumgardt, Mika
BeckerBeckerBeckerBeckerBecker,,,,, Dr. Michael Heinrich
Bergmann,Bergmann,Bergmann,Bergmann,Bergmann, Thomas
Bingel,Bingel,Bingel,Bingel,Bingel, Linea Lore
Bingel,Bingel,Bingel,Bingel,Bingel, Linus Tillmann
Bingel, Bingel, Bingel, Bingel, Bingel, Hella
BohlenderBohlenderBohlenderBohlenderBohlender,,,,, Katja
BohlenderBohlenderBohlenderBohlenderBohlender,,,,, Alexander
Borneis,Borneis,Borneis,Borneis,Borneis, Rahel
Borneis,Borneis,Borneis,Borneis,Borneis, Ruth
Brandt,Brandt,Brandt,Brandt,Brandt, Andreas
Brill,Brill,Brill,Brill,Brill, Lothar
Creutz,Creutz,Creutz,Creutz,Creutz, Eva
DallendörDallendörDallendörDallendörDallendör ferferferferfer,,,,, Horst
Dames,Dames,Dames,Dames,Dames, Kathrin
Englich,Englich,Englich,Englich,Englich, Heiko
FälberFälberFälberFälberFälber,,,,, Mathias
FFFFFeyeyeyeyey,,,,, Alexander
Fischlein,Fischlein,Fischlein,Fischlein,Fischlein, Stefan
Gerlach,Gerlach,Gerlach,Gerlach,Gerlach, Mario
Grafl,Grafl,Grafl,Grafl,Grafl, Florian
Hahn, Hahn, Hahn, Hahn, Hahn, Bernd
Heimbuch,Heimbuch,Heimbuch,Heimbuch,Heimbuch, Andreas
HochbergerHochbergerHochbergerHochbergerHochberger,,,,, Silke
Hollzun,Hollzun,Hollzun,Hollzun,Hollzun, Harry
JungkurJungkurJungkurJungkurJungkur th, th, th, th, th, Leon
JungkurJungkurJungkurJungkurJungkur th, th, th, th, th, Susanne
JungkurJungkurJungkurJungkurJungkur th,th,th,th,th, Fred Peter

JungkurJungkurJungkurJungkurJungkur th,th,th,th,th, Laura
Knoch,Knoch,Knoch,Knoch,Knoch, Bianca
Knoch,Knoch,Knoch,Knoch,Knoch, Maximilian
Knoth,Knoth,Knoth,Knoth,Knoth, Sebastian
KöhlerKöhlerKöhlerKöhlerKöhler,,,,, Kathrin
Körbe,Körbe,Körbe,Körbe,Körbe, Hendrik
Krapf,Krapf,Krapf,Krapf,Krapf, Lisa
Kratz,Kratz,Kratz,Kratz,Kratz, Johanna
LauberLauberLauberLauberLauber,,,,, Tanja
Manns, Manns, Manns, Manns, Manns, Mar tin
Michaelis,Michaelis,Michaelis,Michaelis,Michaelis, Udo
Michaelis,Michaelis,Michaelis,Michaelis,Michaelis, Stefan
Nensel,Nensel,Nensel,Nensel,Nensel, Marc
Nensel, Nensel, Nensel, Nensel, Nensel, Christian
Nolte,Nolte,Nolte,Nolte,Nolte, Thea
Passeck,Passeck,Passeck,Passeck,Passeck, Günther
Powalla,Powalla,Powalla,Powalla,Powalla, Heiko
Prenntzell,Prenntzell,Prenntzell,Prenntzell,Prenntzell, Nils
Quast,Quast,Quast,Quast,Quast, Emelie
Quast,Quast,Quast,Quast,Quast, Leonie
Rautenhaus,Rautenhaus,Rautenhaus,Rautenhaus,Rautenhaus, John
Reuling,Reuling,Reuling,Reuling,Reuling, Andrea Lieselotte
Reuling,Reuling,Reuling,Reuling,Reuling, Adrian Kay Benedi
Reuling,Reuling,Reuling,Reuling,Reuling, Henrik Leif Leonid
Rohrbach,Rohrbach,Rohrbach,Rohrbach,Rohrbach, Christoff
Schaake-AllendorSchaake-AllendorSchaake-AllendorSchaake-AllendorSchaake-Allendor fffff,,,,, Carola
SchlemmerSchlemmerSchlemmerSchlemmerSchlemmer,,,,, Michael
Schmidt,Schmidt,Schmidt,Schmidt,Schmidt, Alexandra
Schmidt, Schmidt, Schmidt, Schmidt, Schmidt, Lars
SchneiderSchneiderSchneiderSchneiderSchneider, , , , , Paul
SchneiderSchneiderSchneiderSchneiderSchneider,,,,, Melina
Schulze-Gerlach,Schulze-Gerlach,Schulze-Gerlach,Schulze-Gerlach,Schulze-Gerlach, Dr. Franziska
Schwarz,Schwarz,Schwarz,Schwarz,Schwarz, Gabriele
Seipp,Seipp,Seipp,Seipp,Seipp, Oliver
SendlerSendlerSendlerSendlerSendler,,,,, Michaela
SieberSieberSieberSieberSieber t,t,t,t,t, Jan
SieberSieberSieberSieberSieber t,t,t,t,t, Jörg

Sommerlade,Sommerlade,Sommerlade,Sommerlade,Sommerlade, Dr. Ronald
Stephani,Stephani,Stephani,Stephani,Stephani, Lutz
Theune, Theune, Theune, Theune, Theune, Karsten
Theune, Theune, Theune, Theune, Theune, Leonie
TTTTTrümmerrümmerrümmerrümmerrümmer,,,,, Mar tin
VVVVVon Engelhardt,on Engelhardt,on Engelhardt,on Engelhardt,on Engelhardt, Marcus
Weinbach,Weinbach,Weinbach,Weinbach,Weinbach, Brigitte
Weinbach,Weinbach,Weinbach,Weinbach,Weinbach, Stefan
WWWWWepplerepplerepplerepplereppler,,,,, Maik
Wiegleb,Wiegleb,Wiegleb,Wiegleb,Wiegleb, Astrid
Wolf,Wolf,Wolf,Wolf,Wolf, Henrietta
WölknerWölknerWölknerWölknerWölkner, , , , , Elena
WölknerWölknerWölknerWölknerWölkner,,,,, Christian
WölknerWölknerWölknerWölknerWölkner,,,,, Hannes
WölknerWölknerWölknerWölknerWölkner,,,,, Diana
ZierZierZierZierZier,,,,, Dieter
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Organisatorisches 3Organisatorisches 3Organisatorisches 3Organisatorisches 3Organisatorisches 3

Ausleihordnung für Klettermaterial und BücherAusleihordnung für Klettermaterial und BücherAusleihordnung für Klettermaterial und BücherAusleihordnung für Klettermaterial und BücherAusleihordnung für Klettermaterial und Bücher
Klettermaterial/BücherKlettermaterial/BücherKlettermaterial/BücherKlettermaterial/BücherKlettermaterial/Bücher    T   T   T   T   Tarif pro Tarif pro Tarif pro Tarif pro Tarif pro Teil und Weil und Weil und Weil und Weil und Wocheocheocheocheoche
Klettergurt (8er Band, Brustschlinge) 5,00 Euro
Klettersteigset 7,50 Euro
Helm 5,00 Euro
Steigeisen 5,00 Euro
Grödel 3,00 Euro
Pickel 5,00 Euro
AV-Führer, Klettersteigführer, Gebietsführer, 1,00 Euro
Auswahlführer sowie Rother Wanderführer

1. Eine Ausleihe erfolgt nur an Mitglieder der DAV Sektion Bad Hersfeld e.V.
2. Die Ausleihbeträge sind bei Abholung zu entrichten.
3. Nicht verliehen werden Zelte und Kletterseile.
4. Klettermaterial kann in der Hauptsaison (1. Juni - 30. September) nur für zwei Wochen
     ausgeliehen werden. Bei einer verspäteten Rückgabe wird für jeden ausgeliehenen
     Gegenstand ein Betrag von 5,00 Euro für jede weitere Woche berechnet.
5. Bücher können maximal für drei Wochen ausgeliehen werden. Bei einer verspäteten
     Rückgabe wird für jedes Buch ein Betrag von 2,00 Euro für jede weitere Woche
     berechnet.
6. Die Ausleihordnung gilt nicht für Teilnehmer an geführten Touren der DAV Sektion
     Bad Hersfeld sowie für die Jugendgruppe unserer Sektion.
7.     Ausnahmen von diesen Regelungen sind nur nach Rücksprache mit einem Mitglied
     des geschäftsführenden Vorstandes möglich.
8. Die Ausleihordnung tritt am 1. Januar 2004 in Kraft.

ÄnderÄnderÄnderÄnderÄnderungen im Pungen im Pungen im Pungen im Pungen im Programm und bei den Trogramm und bei den Trogramm und bei den Trogramm und bei den Trogramm und bei den Touren vorbehalten!ouren vorbehalten!ouren vorbehalten!ouren vorbehalten!ouren vorbehalten!

Organisatorisches 2Organisatorisches 2Organisatorisches 2Organisatorisches 2Organisatorisches 2

ImpressumImpressumImpressumImpressumImpressum
Jahresterminübersicht 2010 der DAV Sektion Bad Hersfeld e. V.
HerausgeberHerausgeberHerausgeberHerausgeberHerausgeber
Sektion Bad Hersfeld des Deutschen Alpenvereins e.V.
Am Berg 3, 36251 Bad Hersfeld (Geschäftstelle im Vereinsheim)
Redaktion und GestaltungRedaktion und GestaltungRedaktion und GestaltungRedaktion und GestaltungRedaktion und Gestaltung
Klaus Bechtel
Auf lageAuf lageAuf lageAuf lageAuf lage
750 Exemplare
Satz und DruckSatz und DruckSatz und DruckSatz und DruckSatz und Druck
Komet Druck GmbH, Molkenbrunner Straße 10,  66954 Pirmasens

Beitragsübersicht der DAV Sektion Bad Hersfeld (in Euro)Beitragsübersicht der DAV Sektion Bad Hersfeld (in Euro)Beitragsübersicht der DAV Sektion Bad Hersfeld (in Euro)Beitragsübersicht der DAV Sektion Bad Hersfeld (in Euro)Beitragsübersicht der DAV Sektion Bad Hersfeld (in Euro)

A-Mitg l iedA-Mitg l iedA-Mitg l iedA-Mitg l iedA-Mitg l ied (ab Vollendung des 25. Lebensjahres)
B-Mitgl iedB-Mitgl iedB-Mitgl iedB-Mitgl iedB-Mitgl ied (Ehegatte, Lebenspartner)
C-Mitg l iedC-Mitg l iedC-Mitg l iedC-Mitg l iedC-Mitg l ied (A- oder B-Mitglied in einer anderen Sektion)
K ind/JugendKind/JugendKind/JugendKind/JugendKind/Jugend (von 0 - 17 Jahre)
Jun iorJun iorJun iorJun iorJun ior (von 18 - 24 Jahre)
FamilieFamilieFamilieFamilieFamilie (Mama, Papa und alle Kinder bis Vollendung

des 18. Lebensjahres)
Maßgebend ist das Alter am 1.1. eines Jahres.

Jahres-Jahres-Jahres-Jahres-Jahres-
bei t ragbei tragbei tragbei tragbei trag

Aufnahme-Aufnahme-Aufnahme-Aufnahme-Aufnahme-
gebührgebührgebührgebührgebühr

47,00
27,00
 8,00
13.00
27,00
69,00

10,00
10,00

0,00
10,00
10,00
15,00

Bitte teilen Sie folgende Änderungen Ihrer persönlichen Daten umgehendBitte teilen Sie folgende Änderungen Ihrer persönlichen Daten umgehendBitte teilen Sie folgende Änderungen Ihrer persönlichen Daten umgehendBitte teilen Sie folgende Änderungen Ihrer persönlichen Daten umgehendBitte teilen Sie folgende Änderungen Ihrer persönlichen Daten umgehend
schriftlich unserer DAV Geschäftsstelle mit:schriftlich unserer DAV Geschäftsstelle mit:schriftlich unserer DAV Geschäftsstelle mit:schriftlich unserer DAV Geschäftsstelle mit:schriftlich unserer DAV Geschäftsstelle mit:
-  Änderung Ihrer Anschrift - Änderung Ihres Familienstandes
-  Änderung Ihrer Bankverbindung - Kündigung Ihrer Mitgliedschaft
Änderungsmeldungen, die nach dem 1. Oktober auf unserer Geschäfts-Änderungsmeldungen, die nach dem 1. Oktober auf unserer Geschäfts-Änderungsmeldungen, die nach dem 1. Oktober auf unserer Geschäfts-Änderungsmeldungen, die nach dem 1. Oktober auf unserer Geschäfts-Änderungsmeldungen, die nach dem 1. Oktober auf unserer Geschäfts-
stelle eingehen, können für das darauffolgende Jahr nicht mehr berück-stelle eingehen, können für das darauffolgende Jahr nicht mehr berück-stelle eingehen, können für das darauffolgende Jahr nicht mehr berück-stelle eingehen, können für das darauffolgende Jahr nicht mehr berück-stelle eingehen, können für das darauffolgende Jahr nicht mehr berück-
sichtigt werden.sichtigt werden.sichtigt werden.sichtigt werden.sichtigt werden.
Für Rücklastschriften berechnen wir eine Bearbeitungsgebühr von 7,50 Euro .

Wichtige Information!Wichtige Information!Wichtige Information!Wichtige Information!Wichtige Information!
Für alle DAV Mitglieder gibt es ab 2012 wieder neue Ausweise im Scheckkarten-
format (ohne Bild). Diese sind z. B. auf DAV Hütten, bei „Auf und davon“ oder
in der Sportabteilung im Modecentrum Sauer nur in Verbindung mit dem Per-
sonalausweis oder Reisepass gültig. Die bisherigen Ausweise verlieren ihre
Gültigkeit. Sollten Sie einen Ersatzmitgliedsausweis benötigen, so erhalten
Sie diesen gegen eine Gebühr von 5,00 Euro auf der Geschäftsstelle.

Sollten bei TSollten bei TSollten bei TSollten bei TSollten bei Tageswanderageswanderageswanderageswanderageswanderungen Fungen Fungen Fungen Fungen Fahrgemeinschafahrgemeinschafahrgemeinschafahrgemeinschafahrgemeinschaf ten gebildet werden,ten gebildet werden,ten gebildet werden,ten gebildet werden,ten gebildet werden,
empfehlen wir für Mitfahrer eine Kostenpauschaleempfehlen wir für Mitfahrer eine Kostenpauschaleempfehlen wir für Mitfahrer eine Kostenpauschaleempfehlen wir für Mitfahrer eine Kostenpauschaleempfehlen wir für Mitfahrer eine Kostenpauschale

von 0,10 Euro pro gefahrenem Kilometervon 0,10 Euro pro gefahrenem Kilometervon 0,10 Euro pro gefahrenem Kilometervon 0,10 Euro pro gefahrenem Kilometervon 0,10 Euro pro gefahrenem Kilometer.....
Die Kostenpauschale ist direkt an den Fahrer zu bezahlen.Die Kostenpauschale ist direkt an den Fahrer zu bezahlen.Die Kostenpauschale ist direkt an den Fahrer zu bezahlen.Die Kostenpauschale ist direkt an den Fahrer zu bezahlen.Die Kostenpauschale ist direkt an den Fahrer zu bezahlen.

A-Mitglieder die das 70. Lebensjahr vollendet haben können sich aufA-Mitglieder die das 70. Lebensjahr vollendet haben können sich aufA-Mitglieder die das 70. Lebensjahr vollendet haben können sich aufA-Mitglieder die das 70. Lebensjahr vollendet haben können sich aufA-Mitglieder die das 70. Lebensjahr vollendet haben können sich auf
Antrag (schrifAntrag (schrifAntrag (schrifAntrag (schrifAntrag (schrif tlich), ab dem Ftlich), ab dem Ftlich), ab dem Ftlich), ab dem Ftlich), ab dem Folgejahrolgejahrolgejahrolgejahrolgejahr, als B, als B, als B, als B, als B-Mitglied einstufen lassen.-Mitglied einstufen lassen.-Mitglied einstufen lassen.-Mitglied einstufen lassen.-Mitglied einstufen lassen.

Der Antrag muss zum 1. Oktober auf der DAV Geschäftsstelle vorliegen.Der Antrag muss zum 1. Oktober auf der DAV Geschäftsstelle vorliegen.Der Antrag muss zum 1. Oktober auf der DAV Geschäftsstelle vorliegen.Der Antrag muss zum 1. Oktober auf der DAV Geschäftsstelle vorliegen.Der Antrag muss zum 1. Oktober auf der DAV Geschäftsstelle vorliegen.

KategorieKategorieKategorieKategorieKategorie
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Auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr -Auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr -Auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr -Auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr -Auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr -
 oben auf der Patenhütte. oben auf der Patenhütte. oben auf der Patenhütte. oben auf der Patenhütte. oben auf der Patenhütte.


